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Grünes Licht für zweiten Entwurf zum Oberen Albgrün
Verabschiedung im Gemeinderat am 19. März / Offenlage voraussichtlich vom 4. April bis 5. Mai im Planungsamt

Das ehemalige Gelände von Koehler decor, rund drei Hektar groß (linkes Bild) und seine künftige Bebauung, im Hintergrund die Firma
Bardusch und im Vordergrund links die Johanneskirche und die Alb.

Mehrheitlich bei drei Enthaltungen war
das Votum des Ausschusses für Umwelt
und Technik auf seiner Sitzung vergan-
genen Mittwoch für den zweiten Entwurf
des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Oberes Albgrün“. Diese Sitzung
war ein Novum, denn wegen des be-
sonderen Informationsbedürfnisses der
Öffentlichkeit fand die Vorberatung aus-
nahmsweise öffentlich statt und wurde
von der Verwaltung vorsorglich in die
Schlossgartenhalle verlegt. Gut 80 Frau-
en und Männer, davon über die Hälfte
Wohnungsinteressierte, verfolgten den
ersten Tagesordnungspunkt. Eine große
Zahl an Zielkonflikten habe es hier ge-
geben, machte Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold deutlich. Einerseits das
Verlangen nach hoher architektonischer
Qualität und andererseits günstige Woh-
nungen, einerseits zentrale Lage, ande-
rerseits keine verkehrliche Belastung,
keinen Handel, der den anderen gefähr-
det. Eine herausfordernde Gemengelage,
so Arnold. Auf die Anregungen aus der
Bürgerschaft, wenn die Argumente über-
zeugend waren, sind wir eingegangen,
als Stichwort nannte er die Ansiedlung
des Edeka-Marktes, der für den CAP-
Markt nicht gut gewesen wäre, bzw. von
Aldi, durch den es zu einer verkehrlichen
Belastung durch die Kundenströme ge-
kommen wäre. Das Ringen um eine gute
Lösung habe er als konstruktiv und fair
empfunden. Während Planungsamtschef
Winfried Müller die Unterschiede zwi-
schen den beiden Entwürfe skizzierte,
während Markus Wagner über den Ein-
zelhandel, Martin Reichert von Modus
Consult über Verkehr und Schallschutz
und Annette Sinz-Beerstecher über den
Grünplan referierte.
Neu in diesem zweiten Entwurf für
das ehemalige Gelände der Papierfa-
brik Koehler decor im Osten der Stadt
ist, dass der ursprünglich vorgesehene
Aldi-Markt ersatzlos wegfällt. Dadurch

ergeben sich Veränderungen der Nut-
zungs- und der Bebauungsstruktur in
den Teilbereichen Mischgebiet und Ge-
werbegebiet, die von der Verwaltung
als Chance genutzt wurde, um beim
Vorhabenträger eine deutliche Verbes-
serung der städtebaulichen Qualität im
Südabschnitt entlang der Schöllbronner
Straße und im Ostabschnitt entlang des
Firmengeländes Bardusch einzufordern.
Entlang der Schöllbronner Straße prä-
gen nun drei gleichgroße Wohn- und
Geschäftshäuser die Südansicht des
Baugebiets Oberes Albgrün. Die Position
des eingeschossigen Lebensmitteldis-
counters hat jetzt ein drittes Wohn- und
Geschäftshaus eingenommen, durch
das sich die Wohneinheiten um 20 auf
205 im gesamten Plangebiet erhöht. Die
beiden bisherigen Häuser wurden in den
Obergeschossabmessungen verkleinert
zugunsten der Verbreiterung der seitli-
chen Zwischenräume für „Planstraße
A“ plus Bäume sowie für einen Vorplatz
für Einzelhandel plus Café mit Außen-
bestuhlung. Neben einem Drogeriemarkt
wird es einen Backshop/Café und Bio-
lebensmittel sowie weitere Einheiten für
Handel und Dienstleistungen geben.
Dadurch dass Aldi nicht wechselt und
damit der große Kundenparkplatz und
die große Andienfläche wegfallen, kann
nun entlang von Bardusch durchgän-
gig dreigeschossig gestaltet werden.
Dies trägt zu einer städtebaulich-ge-
stalterischen Qualität bei und hat auch
Lärmschutzwirkung, weshalb für die
Wohnblöcke C und D nur noch für Teil-
abschnitte im 3. Stock und im Pent-
house besondere Lärmschutzmaßnah-
men für die Nachtstunden wegen des
Gewerbelärms von Bardusch festgesetzt
werden. Dies gilt auch für die Nord-
und Westfassaden der Obergeschosse
des zusätzlichen dritten Wohn- und
Geschäftshauses. Entlang zu Bardusch
wird es eine zu begrünende Grenzwand

mit Grünstreifen als attraktiven Sicht-
schutz geben. Die Erschließung des
östlichen Plangebietes erfolgt über eine
eigene Ein-/Ausfahrt zur Schöllbronner
Straße. Die Kundenstellplätze konnten
dort um 52 reduziert werden wegen des
Wegfalls des Aldi-Parkplatzes.
Neu ist, dass die östliche Tiefgarage
verkleinert wurde und die Stellplätze für
Wohnblock C im Erdgeschoss des be-
nachbarten Bürogebäudes im Gewerbe-
riegel untergebracht sind. Dadurch ver-
größert sich die Vollgrünfläche um die
Wohnblöcke C und D. Das Innere des
Baugebietes wird weitgehend fahrver-
kehrfrei bleiben.
Mehr Bäume als früher wird es vor der
Bauflucht geben, statt 10 sollen es 27
sein. Gleichfalls verbessert und zum Teil
vergrößert wurde der Grünflächenanteil,
wodurch eine Verbesserung des Mikro-
klimas erzielt wird.
Der Albwanderweg wird von der Fried-
richstraße bis an die bestehende Brücke
geführt und das Albufer zugänglich ge-
macht werden. Durchweg positiv zeig-
ten sich die Ausschussmitglieder über
den zweiten Entwurf und damit über die
Verbesserungen. Fragen zum Lärm, zum
Albtäler, jener Wind, der im Sommer für
Kühle in Ettlingen sorgt, ob er durch
den Gewerberiegel gebremst werde, bis
hin zu Radstellplätzen wurden von den
Fachleuten beantwortet.
Verabschiedet wird der Bebauungsplan
dann am Mittwoch, 19. März um 17.30
Uhr im Gemeinderat, zuvor gibt es eine
Bürgerfragestunde. Die Offenlage, bei
der die Bürgerinnen und Bürger ihre An-
regungen abgeben können, erfolgt vor-
aussichtlich vom 4. April bis 5. Mai im
Planungsamt. Fällt noch vor der Som-
merpause der Satzungsbeschluss durch
den Gemeinderat, könnten im Herbst
die Tiefbaumaßnahmen begonnen wer-
den, so dass die ersten Wohnungen An-
fang 2016 bezugsfertig wären.
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Relaunch des Bandcontests

Sechs Bands und der Topact „Stereodrama“

Sie waren die letztjährigen Gewinner des Bandcontests „In Haze“ und sie werden natür-
lich auch beim diesjährigen „Wettstreit“ im Horbachpark mit von der Partie sein, wo es
ein paar Veränderungen geben wird.

Das Wichtigste ist bereits unter Dach und
Fach: nämlich die sechs Bands, die sich
am 24. Mai im Horbachpark zum mu-
sikalischen Wettstreit treffen werden und
auch der Topact des Abends steht bereits.
Über den Namen wird sich das Organisa-
tionsteam des Wettbewerbs in den nächs-
ten Tagen intensive Gedanken machen.
Soll sich doch darin die Veränderung, der
Relaunch des Bandcontests widerspie-
geln. Darin sind sich Daniel Günther und
Dominik Pintilie vom Organisationsteam
einig. Denn in der „neuen“ Veranstaltung
soll das Beste vom Bandcontest und von
Rock in der Kaserne vereint werden, dies
bedeutete auch, dass sich Änderungen
bei den Modalitäten für die Bands erga-
ben auch für die Unterhaltung rechts und
links von der Bühne. „Wir stellen uns eine
kleine Version vom Fest vor“, so Domini.
Dass es beispielsweise auch Stände für
Jugendtypisches gibt, vom Skateboard
über Klamotten bis hin zu CDs von Ju-
gendbands. Am ehemaligen SWR-Pavillon
als Bühne wird festgehalten, sie hat sich
als ideal erwiesen, sowohl optisch als
auch akustisch. Dort werden am 24. Mai
neben der Gewinnerband von 2013 „In
Haze“ die Musikgruppen „Lost in Agony“,
„Let the Water Rise“, „Last Minute“, „As-
surya“ sowie „Sorry for Escalating“ und
„Force the Issue“ auftreten. Das Musik-

spektrum reicht von Metall bis Indie Rock.
Verändert hat sich, dass aus einer Schule
auch zwei Bands kommen können, bisher
war nur eine zugelassen, darüber hinaus
wurde der Radius etwas vergrößert, sprich
auch Bands aus Karlsruhe dürfen sich nun
dem Wettstreit stellen. „Die Bands, die in
diesem Jahr auftreten, sind auf uns zuge-
kommen“, ließ Daniel wissen, der selbst
auf der Bühne stehen wird und den Band-
contest seit drei Jahren mitorganisiert. Das
Konzept an sich sei gut und sich auf solch
einer Plattform präsentieren zu können,
gebe es auch nicht so oft, erklärte Domi-
nik seine Beweggründe, diesen Contest
mitzuorganisieren. Eine sinnvolle Ergän-
zung wäre eine After-Show-Party in der
Schulmensa, die ein privater Betreiber or-
ganisieren könnte. Doch hier ist noch kein
Paket geschnürt, im Gegensatz zum musi-
kalischen Topact des Abends: die Karlsru-
her Band Stereodrama wird einen ´fetten´
Schlusspunkt hinter den Contest setzen,
nachdem sich zuvor die sechs Bands je-
weils 20 bis 30 Minuten lang präsentiert
haben. Auch Kulturamtsleiter Dr. Robert
Determann und seine Mitarbeiterin Diana
Klotz unterstützen das Organisationsteam
bei seinen Novitäten zum Contest, dessen
neuer Name sicher in den nächsten Tagen
gefunden werden wird. Denn die Plakate
sollen demnächst in Druck gehen.

Ehemaliger
Ortsvorsteher von
Schöllbronn
verstorben
33 Jahre lang war die Politik als
Ortsvorsteher von Schöllbronn und
als Gemeinderat in Ettlingen das
bestimmende Thema im Leben
von Klaus Nagel. Er lebte für sein
Schöllbronn, für das er in seiner
Amtszeit als Ortsvorsteher viel er-
reichen konnte. Die Ausweisung von
zwei für den Erhalt der Infrastruktur
Schöllbronns wichtigen Baugebieten,
die Erweiterung desSchulhauses, die
Sanierung des Schwimmbades oder
den Anschluss Schöllbronns als ers-
ter Stadtteil an die Gasversorgung.
Angefangen hatte alles mit der
Gebietsreform und mit der einen
oder anderen Entscheidung des
Schöllbronner Gemeinderates, über
die der gebürtige Schöllbronner nicht
glücklich gewesen sei und deshalb
immer die Sitzungen in Schöllbronn
verfolgte. Was dazu führte, dass man
ihn nach einer Kandidatur für die
Kommunalwahl fragte. Er betrachte-
te seine Heimat „immer als Spielfeld,
wo es sich lohnt, es mitzugestalten“.
Und dies tat er im Gemeinderat, in
etlichen Ausschüssen und als Orts-
vorsteher. 15 Jahre lang hatte er
den Posten des Ortsvorstehers inne
und dem Gemeinderat von Ettlingen
gehörte Nagel von 1975 bis 2004
an. Nicht nur die Verdienstmedail-
le in Gold der Stadt, sondern auch
das Verdienstabzeichen in Gold des
Städtetages Baden-Württemberg er-
hielt Klaus Nagel für seine 30-jährige
Gemeinderatsmitgliedschaft. Aber
auch die örtlichen Vereine lagen im
stark am Herzen, die Narrenzunft hat
er in ihren Anfängen unterstützt. Für
dieses Engagement wurde er zum
Ober-Moggel ernannt.
Im Alter von 67 Jahren ist Klaus
Nagel überraschend am Dienstag
vergangener Woche verstorben.

Pumpe
Gleichfalls grünes Licht gab der Ausschuss für die Beschaffung einer neuen Hochwasserpumpe für das Pumpwerk Malscher
Landgraben und damit für eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 33 000 Euro. Seit Sommer vergangenen Jahres waren
die fünf eingebauten Pumpen des Pumpwerkes überprüft und repariert worden, weil es beim Hochwasser Ende Mai/Anfang
Juni zu temporären Ausfällen gekommen war. Eine der Pumpen war irreparabel beschädigt und muss deshalb ausgetauscht
werden. Die Kosten liegen bei 33 000 Euro, die jedoch nicht im Vermögenshaushalt zur Verfügung stehen, weshalb der Aus-
schuss grünes Licht für diese außerplanmäßige Ausgabe geben musste.

Vergabe
Die Elektroinstallationen für den Neubau des Kindergartens in Schöllbronn wird eine Ettlinger Firma durchführen.
Die Kosten für die Maßnahme liegen bei rund 131 334 Euro.
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Ein Herz für
Ettlingen
Seit 10 Jahren arbeitet die Bürgerstiftung
in Ettlingen. Sie ist eine unabhängige, ge-
meinnützige Stiftung von Bürgern für Bür-
ger. Ziel ist es, die Mitverantwortung für
die Gestaltung unseres Gemeinwesens
anzuregen und lebendig zu halten. Ide-
enreiche Menschen fördern soziale Auf-
gaben, initiieren neue Projekte. Das ge-
meinsame Engagement der Bürgerinnen
und Bürger für das Gemeinwohl fördert
den sozialen Zusammenhalt und ist damit
eine praktische Antwort auf eine grundle-
gende gesellschaftliche Herausforderung,
nämlich die zunehmende Individualisie-
rung der Lebensstile. Sie können die
Bürgerstiftung auf unterschiedliche Wei-
se fördern: bei Zustiftungen, hier wer-
den nur die Zinsen genutzt, jedoch nicht
unmittelbar für gemeinnützige Zwecke,
mit Spenden, die 1:1 für gemeinnützige
Zwecke verwendet werden oder mit einer
Spende für ein „Herz für Ettlingen“, ein
eigens für soziale Notfälle eingerichteter
Fond. Jede noch so kleine Summe ist
willkommen. Als Pate der Bürgerstiftung
können Sie auch bei der Aktion „5 mach
mit“, bei der man per Dauerauftrag mo-
natlich 5 Euro oder jede andere beliebige
Summe spenden kann, mitmachen. Ihre
Spende, die von der Steuer abgesetzt
werden kann, wird unmittelbar und ohne
Abzüge verwendet: Sparkasse Karlsruhe
Ettlingen, Konto-Nr.: 10 40 070, BLZ 660
505 01 oder bei der Volksbank Ettlingen,
Konto-Nr. 12 34 501, BLZ 660 912
Weitere Infos Geschäftsstelle,
07243/101-8229 oder über
www.buergerstiftung-ettlingen.de.

„Jedes Kind trägt eine individuelle Be-
gabung in sich“, so der Grundsatz der
Ettlinger Hector-Kinderakademie. Fast
90 Kurse gibt es in diesem Schuljahr
für die Grundschulkinder. Ende Febru-
ar waren Schüler der zweiten Klasse
zu Gast im Fraunhofer-Instituts für Op-
tronik, Systemtechnik und Bildauswer-
tung (IOSB). Dr. Karin Stein vom Institut
erzählte anschaulich und gekonnt den
„jungen Studenten“, wie das Wetter ent-
steht und stellte fest: „Die Sonne ist
entscheidend, denn mit ihr erfolgt der
Wärmeaustausch und damit Wind!“
Anhand einiger praktischer Experimente
wurde erläutert, wie Wetterphänomene
entstehen und wie das Wetter beein-
flusst wird. Die Wetterstation auf dem
Gelände des Frauenhofer IOSB in der
Kaserne wurde natürlich auch besichtigt.

Spannend für die jungen Forscher waren
die Experimente mit flüssiger Luft durch
den Wetterexperten des Institutes Peter
Großmann. Die Kinder lernten, dass Luft
bei minus 200 Grad flüssig wird. Für
Bürgermeister Thomas Fedrow schafft
die Hector-Akademie für Grundschul-
kinder Bildungsangebote, die die Inhalte
der Schule ergänzen. Fedrow: „Die Be-
gabungen und Interessen der Schüler
und Schülerinnen sollen gefördert und
vertieft werden, um frühzeitig Talente zu
entdecken.“ Für den Bürgermeister ist
die Kinderakademie unter Geschäfts-
führung von Silvia Rottenecker wichti-
ger Baustein der Ettlinger Bildungsland-
schaft für Kinder und Jugendliche.
Weitere Informationen unter www.ettlin-
gen.de (Bildung/Hector Akademie) oder
Telefon: 07243/101-861.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 07.03.14

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Don Menza – Renato
Chicco –

Bernd Reiter // Highlig
ht

Die Jazzlegende

auf CD-Release-Tour

Eintritt 16 € (erm. 11 €
)

Vorschau: Freitag, 14.
03.14

Daniel Prandl Quarte
tt

Der nächste deutsch-französische Stammtisch
Findet am Mittwoch, 12. März, um 19.30 Uhr im Pot au Feu statt.
Erfahrungen werden selbstverständlich in beiden Sprachen ausgetauscht.

Wenn Luft flüssig wird
Hector Kinderakademie zu Gast beim Frauenhofer IOSB

Die „jungen Studenten“ vor der Wetterstation mit Peter Großmann (links) und Dr. Karin
Stein vom Frauenhofer IOSB (rechts) und Bürgermeister Thomas Fedrow.

Stadtbau GmbH hat eigene Homepage
Bei der Stadtbau GmbH beginnt nicht
erst seit vergangener Woche die digitale
Zeit. Denn auf der Homepage der Stadt
Ettlingen gab es bereits eine Seite, die
über die kommunale Wohnungsbauge-
sellschaft informierte.
Doch die eigene Homepage, die im Lay-
out an die städtische angelehnt ist, bie-
tet einfach die Möglicheit, umfassender
über unsere Arbeit zu informieren, er-
klärte Stadtbau-Geschäftsführer Andre-

as Oberhofer. Bilder geben beredt Aus-
kunft über sanierte Objekte, Wohnungen
oder historische Gebäude, die im Be-
sitz der städtischen Tochter sind. Unter
„Aktuelles„ wird über Neuigkeiten kurz
berichtet, Ansprechpartner sind ebenso
genannt wie eine Rubrik „Immobilien“
oder Ausschreibungen.
Ein virtueller Stadtplan Ettlingens rundet
das neue Angebot ab.
www.stadtbau-ettlingen.de
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Der Wettergott war den Fasebutze in Spessart, Schöllbronn und Ettlingen mehr als wohlgesonnen, auch wenn er zunächst
mit dunklen Wolken drohte oder hatte er sich einfach nur eine Larve übergezogen? Wer weiß. Auf jeden Fall waren die Um-
züge wieder richtige Magnete. Und die Besucher genossen die gute und begeisternde Stimmung am Freitagabend und am
Samstagnachmittag auf dem Berg oder am Montag an der Alb. Nicht nur aus Baden-Baden, Reutlingen oder Gaggenau wa-
ren die Narrengruppen für den Ettlinger Rosenmontagsumzug angereist, sondern zwei Gruppen kamen auch aus der Heimat
der Gugge-Musik, aus der Schweiz. Alle Ettlinger Fastnachtsvereine waren selbstredend bei diesem „Heimspiel“ vertreten.
Auch wenn Johannes Arnold erst an Aschermittwoch von den Narren den Rathausschlüssel und damit seine Macht wieder
bekommt, führte er dennoch den närrischen Lindwurm laut polternd in Handwerkerkluft, das gerade „umgezogen“, mit einem
prall gefüllten Gutsel-Leiterwägele an. Für manchen Schabernack sorgten die Hexen und Teufel, während die Guggis für den
richtigen Ton auf und nach dem Umzug sorgten.
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„Chronische Wunden“
spenden 1000 Euro für Hospiz

Heike Owczarek links und Sabine Seifert
rechts übergaben die Spende von 1000
Euro an Christine Fellmann und Helma
Hofmeister vom Hospiz Arista

Die Wundfachkräfte der Diakoniestation
Remchingen, Sabine Seifert und Hei-
ke Owczarek von der Wundambulanz
Ettlingen machen seit einigen Jahren
gemeinsame Sache in der modernen
Wundversorgung. Chronische Wunden
sind ihr besonderes Anliegen. Alle zwei
Jahre veranstalten sie im Wechsel einen
Informationstag für Patienten und einen
Thementag für Pflegekräfte und Ärzte. Im
vergangenen Jahr verzichteten die Refe-
renten auf ihr Honorar. „Mit den 1000
Euro haben sie gut drei Tage für unser
Hospiz finanziert“, sagte Christiane Fell-
mann vom Hospiz Arista, die sich mit
Helma Hofmeister von Förderverein des
Hospizes Arista über diese Spende freute.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-221
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

„Die Schelmenstreiche des Scapin“
Komödie nach Molière

Regie: Ute Merz
Sa,15./22./29. März, 19 Uhr
So,16./23./30. März, 18 Uhr

Gastspiel

„Rumpelstilzchen“
Kinderpuppentheater ab 3 Jahre

Märchentruhe Malsch
So, 16. März, 15 Uhr

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 6. März
17.30 Uhr Fack Ju Göte
20 Uhr Mandela Der lange Weg zur
Freiheit
Freitag, 7. März
15 Uhr Tarzan 3D
17 Uhr Mandela
20 Uhr Medicus
Samstag, 8. März
15 Uhr Tarzan 3D
17 Uhr Der Medicus
20 Uhr Mandela
Sonntag, 9. März
11.30+20 Uhr Mandela
15 Uhr Tarzan 3D
17 Uhr Der Medicus
Montag, 10. März
20 Uhr Mandela
Dienstag (Kinotag), 11. März
16 Uhr Tarzan 3D
19.30 Uhr Brasilien –
zwischen Zuckerhut und Amazonas
Mittwoch, 12. März
17.30 Uhr Fack ju Göte
20 Uhr Mandela
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde von Oberbürgermeister Johannes Arnold ist am Montag, 24. März von 14.30 bis 16.30
Uhr im Rathaus. Bitte melden Sie sich im Büro des Oberbürgermeisters, Klaudia Riemann, 07243/101204 an und skizzieren
Sie kurz das Thema, damit die entsprechenden Unterlagen zur Sprechstunde vorliegen.

Kennst du das Land, wo die Zitronen blühn?
Dem Zauber dieser Verse von Johann Wolfgang von Goethe erlagen die Komponisten gleich scharenweise und verfassten
umwerfend schöne Lieder. Beginnend mit der Vertonung von Johann Friedrich Reichardt (1795) und endend mit der Version
von Alban Berg (1907) können Sie mit diesem Gedicht 112 Jahre Liedgeschichte miterleben! Ein ganz besonderes Konzert
der „schubertiade.de – Forum für Liedkunst“ am Sonntag, 16. März um 19 Uhr im Asamsaal des Schlosses. Die drei jungen
Sängerinnen Antonia Bourvé, Sophie Sauter und Sylvia Rena Ziegler, alle Preisträgerinnen internationaler Wettbewerbe, stehen
bereits erfolgreich im Konzertleben und werden Sie charmant nach Italien entführen. Thomas Seyboldt begleitet die Reise am
Klavier und die Sprecherin Barbara Stoll, die Ihnen aus dem Deutschlandfunk sicherlich bekannt ist, erhöht das betörende
Flair des Südens mit ihrer dunkel timbrierten Stimme. Karten für das Konzert gibt es bei Stadtinformation (07243/101-380) und
Buchhandlung Abraxas, bei Musikhaus Schlaile in Karlsruhe, unter www.schubertiade.de sowie Restkarten an der Abendkasse.

Seit 2012:
Eheschließungen unter freiem Himmel
Schönere Ausweichsmöglichkeit bei Regen

Der „Heinrich Hertz
Saal“ in der Buhlschen
Mühle ist die neue
„Ausweichmögl ich-
keit“, sollte es doch
bei der Trauung unterm
freien Himmel regnen.

Seit 2012 kann man in Ettlingen unter
dem freien Himmel den Bund fürs Leben
schließen. Die Terrasse der Buhlschen
Mühle bietet dafür das ideale Ambien-
te. Und falls es doch regnenen sollte,
war bislang die Eheschließung in den
Raum „James Watt“ verlegt worden.
Nun gibt es eine noch schönere „Aus-

weichmöglichkeit“, zum einen ebenerdig
gelegen und zum anderen besitzt der
Heinrich Hertz-Saal einen besonderen
Charme. Oberbürgermeister Arnold hat
die Räumlichkeit „Heinrich Hertz“ als
Trauzimmer gewidmet. So kann man
Heiratswilligen nun ein breites Angebot
an Trauorten bieten.
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Jahreshauptversamm-
lung der Gesamtwehr
Die 33. Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen findet
am 28. März um 19:30 Uhr in der Wald-
saumhalle Oberweier statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung Kommandant Martin Knaus
2. Totengedenken Feuerwehrpfarrer

A. Pummer
3. Berichte

- Kommandant Martin Knaus
- Stadtjugendfeuerwehrwartin

Simone Speck
- Leiter der Altersabteilung Klaus

Schosser
- Notfallseelsorge Martin Gerhardt
- Kassenverwalter Eugen Kunz

4. Aussprache zu den Berichten
5. Kassenprüfbericht und Manfred Dürr

Entlastung des Kommandanten Jan-
Peter Begier

6. Wahlen
- Kassenprüfer

7. Verabschiedungen, Ehrungen
8. Grußworte
9. Anträge und Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 21. März an
den Kommandanten zu richten.

Förderverein
Hospiz e.V.

Donnerstag, 13. März 2014
19.30 Uhr • Asamsaal
im Schloss Ettlingen

Klavierkonzert

Klavier

Die Pianistin gibt
dieses Konzert
als Dank für die
Hilfe, die 2011 Deutschland ihrem Land
Japan anlässlich des großen Unglücks in
Fukoshima leistete.

Förderverein Hospiz Ettlingen · Pforzheimer Str. 31
76275 Ettlingen · info@hospizfoerderverein.de

Karten: 12.00 €
(im Vorverkauf 10 Euro)
bei der Stadtinfo und Buch-

handlung „Abraxas“
Tickethotline: 07246-7081717
(Mo-Fr, 9.00-12.00 Uhr) oder:
karten@hospizfoerderverein.de

Yumi Mizuno

Auf dem Program stehen u.a.
Werke von Beethoven • Liszt •
Chopin • Rachmaninoff • Gould

Fachvortrag zu
Demenz
Beim nächsten Treffen des Arbeiteskrei-
ses demenzfreundliches Ettlingen, Ettlin-
gen am Dienstag, 18. März, um 15 Uhr
wird Barbara Spandau, Fachwirtin für
Alten- und Krankenpflege einen Vortrag
über „Möglichkeiten der palliativen Geria-
trie bei demenziell erkrankten Menschen“
im Seniorenzentrum am Horbachpark,
Middelkerker Straße 4 halten. Eintritt frei,
Spenden sind willkommen.
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Sucht Ihr für dieses
Jahr noch einen
Ausbildungsplatz?
Oder seid Ihr nächstes Jahr mit der
Schule fertig? Dann kommt zu unse-
rer Ausbildungsbörse am Montag, 10.
März von 18.30 – 21 Uhr in der Albgau-
halle im Horbachpark

Hier präsentieren rund 70 regionale und
größere Unternehmen über 100 Be-
rufsbilder bzw. Studienangebote. Für
jeden Schulabschluss ist etwas dabei.
In kurzer Zeit könnt Ihr Euch über eine
Vielzahl von Berufen und Ausbildungs-
möglichkeiten informieren und wert-
volle Kontakte knüpfen. So ist in den
vergangenen Jahren schon mancher
Grundstein für einen Ausbildungsvertrag
gelegt worden. Auch Praktikumsplätze
werden angeboten.

Der Eintritt ist frei.
Also nehmt Eure Zukunft in die Hand
und kommt vorbei!

Weitere Informationen erhaltet Ihr ger-
ne unter 07243/101-518 Anja Karbstein,
Ausbildungsbeauftragte) oder personal-
abteilung@ettlingen.de.

Personalausweise
und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Ge-
burts- oder Heiratsurkunde je
nach Familienstand im Original
oder als Kopie vorgelegt werden.
Bei ausländischen Urkunden soll-
ten die Formalitäten vorab beim
Bürgerbüro/Ortsverwaltungen er-
fragt werden. Personalausweise,
beantragt vom 17. bis 20. Febru-
ar können unter Vorlage des al-
ten Dokuments abgeholt werden,
sobald der PIN-Brief eingegangen
ist. Reisepässe, beantragt vom
13. bis 17. Februar können un-
ter Vorlage der alten Dokumente
vom Antragsteller oder von einem
Dritten mit Vollmacht abgeholt
werden. Öffnungszeiten Bürger-
büro: montags und mittwochs 7
- 16 Uhr, dienstags 8 - 16 Uhr,
donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags
8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.

Nächtliche
Gleisarbeiten
zwischen Ettlingen
und Rüppurr:
Bus ersetzt S-Bahn
Für das neue elektronische Stellwerk der
Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) in Ett-
lingen wird derzeit eine durchgehende
Kabeltrasse zwischen Rüppurr Battstraße
und dem Bahnhof Busenbach sowie auf
dem Abschnitt Ettlingen West bis Ettlin-
gen Stadt hergestellt. Es werden rund
100 Signalfundamente gegründet, einige
davon im Druckbereich der Gleise, was
aus Sicherheitsgründen nur außerhalb
des Betriebs stattfinden kann. Um die
Einschränkungen für die Fahrgäste der
AVG so gering wie möglich zu halten,
werden die Arbeiten nachts durchgeführt.
Die Strecke zwischen den Haltepunkten
Ettlingen Stadt und Rüppurr Battstraße
wird daher zwischen dem 9. März und
dem 16. April jeweils zwischen 21.20 Uhr
und 4.30 Uhr voll gesperrt. Nicht gear-
beitet wird jeweils in den Nächten von
Freitag auf Samstag und von Samstag
auf Sonntag. Während der Sperrzeit er-
setzen Busse (SEV) den Schienenverkehr
zwischen der Battstraße und Ettlingen
Stadt. Die Busse fahren mit derselben
Taktung wie die S1 beziehungsweise die
S11. Um den Anschluss für umsteigen-
de Fahrgäste in Ettlingen sicherzustellen,
fahren die S-Bahnen am Haltepunkt Ett-
lingen Stadt zehn Minuten später ab.
Ebenfalls zehn Minuten später starten die
Bus-Linien 101, 102, 104, 105 und 110
mit regulärer Abfahrtszeit ab 21.45 Uhr.

Stadtarchiv

Gebäudelexikon wieder
erhältlich

Handlich, günstig und kenntnisreich
kommt Jakubeits Gebäudelexikon daher.
Die ersten beiden Auflagen sind bereits
vergriffen, ein unveränderter Nachdruck
ist jetzt wieder bei den Buchhandlun-
gen, beim Stadtarchiv, bei der Stadtin-
formation und im Museumsshop für € 5
erhältlich. Der Autor beschreibt öffent-
liche und private Gebäude der Stadt,
die von herausragender Qualität sind
und unterschiedlichen Baustilen ange-
hören. Mit farbigen Bildern, Grundrissen
und Erläuterungen zur architektonischen
Qualität verlockt uns Johannes A. Jaku-
beit dazu, mit anderen Augen durch die
Stadt Ettlingen zu gehen.
Sie lernen, Anderes zu sehen als die
Auslagen der Geschäfte und begreifen,
dass und wie Architektur zum Wohlbe-
finden in der Stadt Ettlingen beiträgt.

Bürgertreff
im "Fürstenberg"

Anlaufstelle Ettlingen- West – Beratung,
offene Sprechstunde, donnerstags 15-
18 Uhr. Ansprechpartnerin Frau Leicht
0172/ 7680 125 (Amt für Jugend, Fami-
lie und Senioren)

Offenes Singen, dienstags 16-17 Uhr,
Information in der offenen Sprechstunde
des seniorTreffs Ettlingen- West

Elterncafé für Eltern mit Kindern von
0-3 Jahren, mit Kinderbetreuung und
Spielangeboten für Kinder, freitags
10- 11.30 Uhr, Ansprechpartner: Frau
Günter 07243/ 1854462 (FeG Ettlingen),
Frau Riemer 07243/ 515 0 (Caritasver-
band Ettlingen)

Frauen

Stillcafé in Ettlingen
jeden ersten und dritten Freitag des
Monats 10 bis 11.30 Uhr, am 7. März
Abstillen, Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke, Müh-
lenstraße 27, 07243 121 33.

effeff - Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2,07243/ 12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
eMail: info@effeff-ettlingen.de,
Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do
10- 12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder

Wieder Ettlinger Bolzplatzliga für Jugendliche
Dieses Jahr findet wieder die Ettlinger Bolzplatzliga für Jugendliche in den Altersklassen 13-15 und 16-18 Jahren statt.
Weitere Infos für alle fußballbegeisterten Jugendlichen gibt es unter www.ebo-ettlingen.de und im nächsten Amtsblatt
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schreiben Sie eine Email. Sie werden
zurückgerufen. Weitere Beschreibun-
gen der Kurse etc. finden sie auf un-
serer Homepage. Die Anmeldung der
Kurse erfolgt über das effeff Büro.
News
Das effeff macht noch bis zum 8.3. Fe-
rien. Die Krabbelgruppen finden nach
Absprache statt.
Diese Woche im effeff
Dienstag, 11.März
Für unsere Kleinsten - Das Zwergen-
café 10 – 11.15 Uhr Eltern mit Baby im
ersten Lebensjahr treffen sich immer
dienstags unter professioneller Anlei-
tung. Informationen Tel. 07243-12369
oder zwergencafe@gmx.de
Mittwoch, 12.März
Ayurvedische Babymassage - Wurzeln
geben fürs Leben / 10 – 11.30 Uhr
Kursgebühr: 55,- € Mitglieder / 60,- €
Nichtmitglieder. Späteinsteiger und
Kurzentschlossene sind Willkommen.
Wissen Sie eigentlich schon…..
…, dass das effeff für gelebte Integra-
tion steht?
Gelebte Integration, das ist mehr als
nur ein Sprachkurs. Das effeff hat die-
ses schon vor über 10 Jahren erkannt
und seitdem kontinuierlich die Integra-
tion durch Sprachförderkurse gefördert.
2004 wurde erstmals unter dem Titel
„Spielend deutsch lernen“ ein Sprach-
kurs angeboten. Die Frauen lernten ge-
meinsam mit ihren Kindern spielerisch
mittels Tanz, Gestik, Pantomime und Ge-
sang die deutsche Sprache und Kultur
kennen. Inzwischen haben wir Sprach-
kurse, in denen Frauen verschiedenster
Herkunftsländer im effeff zusammenkom-
men, um gemeinsam Deutsch zu lernen,
die neue Kultur kennenzulernen und sich
damit besser integrieren zu können. Wir
bieten bewusst „gemischte Gruppen“
an, d. h. von Migrantinnen mit dauer-
haftem Aufenthaltsstatus, EU-Bürgerinnen
bis zu Asylbewerberinnen werden hier
zusammen unterrichtet. Gerade weil un-
sere Frauen eine unterschiedliche Historie
haben, können sie voneinander lernen,
sich stärken und gemeinsam wachsen.
Unsere ausgebildete Sprachlehrerin Ma-
rianna Lumpp unterrichtet in zwei Kursen
Anfängerinnenund Frauen mit erweiterten
Kenntnissen an zwei Tagen in der Woche.
Die Sprachkurse werden tw. vom Land-
ratsamt Karlsruhe finanziert. In Kürze wird
den Frauen an 2 PCs eine neue Com-
putersoftware zur Verfügung stehen, um
ihre Sprachkenntnisse in Eigeninitiative
zu Festigen und zu Erweitern. Eine neu
gegründete Konversationsgruppe rundet
das Angebot ab. Dort können die Frauen
ihre erlernten Deutschkenntnisse anwen-
den. Es werden Texte gelesen und unter
Anleitung einer pensionierten Grund- und
Hauptschullehrerin gemeinsam bespro-
chen. Das fördert das freie Sprechen und
baut Hemmungen ab. Diese findet zwei
Mal im Monat donnerstags um 16 Uhr
statt. Die Kinder werden im offenen Café
im Spielzimmer betreut.

Um auch die Jugendlichen besser inte-
grieren zu können, hat das effeff Nach-
hilfegruppen für Kinder von Migranten
und sozialschwachen Familien einge-
richtet. Dort werden die Schüler und
Schülerinnen bei ihren schulischen Pro-
blemen unterstützt und durch das Er-
langen eines Schulabschlusses wird ein
besserer Start ins Berufsleben ermög-
licht. Für weitere Informationen wen-
den Sie sich bitte an das effeff Büro.

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen Tel.
07243 101524 (Rezeption), 101538
(Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria: Montag bis Freitag von 14
bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst "Senioren helfen Senioren"
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten (z.B. kleinere Schreibarbeiten,
Ausfüllen von Formularen und Anträgen
sowie kleinere Reparaturen im Haus)
von Senioren braucht, kann sich an
das Begegnungszentrum wenden. Tel.
07243 101524.
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im
Garten, am Computer und ähnlichen Tä-
tigkeiten, Tel. 07243 101524.
Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10
bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Tele-
fon 07243 77903 (privat/AB), oder de-
ren Vertretung, Ksenija Stieper, Telefon
07243 9391717 (privat/AB).
Veranstaltungstermine
Fr., 7.3., 08:39 Uhr: Hobby-Radler„Große
Tour“, Abfahrt: Bahnhof Ettlingen-Stadt;
09:30 Uhr: Sturzprävention; 14 Uhr: In-
teressengruppe „Aktien“; 14:30 Uhr:
Nachbarschaftstreff Schubertstraße;
15:15 Uhr: Singgemeinschaft 50plus
singt im Stehlinghaus; 18 Uhr: Ausstel-
lungseröffnung und Vernissage: Bilder
von Karin Köpf in der Cafeteria.
Mo., 10.3., 13 Uhr: Tischtennis „Wirbel-
wind“ – Kaserne; 14 Uhr: Mundorgel-
Spieler, Handarbeitstreff; 14:30 Uhr:
Bridge; 16:30 Uhr: Russisch für Fortge-
schrittene fällt bis September aus!; 19
Uhr: „La Facette“ Probe.
Di., 11.3., 09:30 Uhr: Gedächtnistraining
1; 10 Uhr: Hobby-Radler „Rennrad“,
Treff: Haltestelle Horbachpark, Schach
„Die Denker“, Englisch für Anfänger 2;

12:28 Uhr: Mit „Karte-ab-60“ in die Kaf-
feerösterei Ettli, Treffpunkt: 11:30 Uhr
am Georgsbrunnen vor dem Rathaus;14
Uhr: Schönhengster; Boule 1 und 2; 17
Uhr: „Intermezzo“ Orchesterprobe.
Mi., 12.3., 09:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2 (DRK-Haus); 10 Uhr: Eng-
lisch Anyway und Refresher, Wanderung
mit Hunden durch den Oberwald, Treff:
Parkplatz Karlsruhe-Battstraße; 13 Uhr:
Stammtisch „Tiere brauchen Freude“,
Jägerstube; 14 Uhr: Rommee-Spieler;
15 Uhr: Motivzeichnen, Doppelkopf; 16
Uhr: Vortrag: „Klassische Musik“: Kla-
viermusik von S. Prokofjew; 18 Uhr:
„Graue Zellen“ Probe.
Do., 13.3., 10 Uhr: Französisch für Anfän-
ger „Les Débutants; 13 Uhr: Tischtennis
„Wirbelwind“ – Kaserne; 14 Uhr: „Rom-
mee Joker“, Boule-Gruppe 3 – Wasen;
14:30 Uhr: Singgemeinschaft 50plus, 19
Uhr: „La Facette“ Theaterproben.
Über regelmäßig stattfindende Grup-
penveranstaltungen informiert ein
grünes Faltblatt, das im Begegnungs-
zentrum in der Klostergasse 1 ausliegt,
ausführlich. Abweichungen davon wer-
den an dieser Stelle bekannt gegeben,
sofern dem Seniorenbüro entspre-
chende Informationen vorliegen.
Computer-Workshops
Mo 10.03.10 Uhr Sicherheit für Win-
dows (7, 8, XP, Vista)
Di 11.03. 10 Uhr Datei- und Ordnerver-
waltung auf dem PC
Mi 12.03. 10 Uhr PC-Workshopleiter-
Treffen
Do 13.03. 10 Uhr Textbearbeitung mit
Microsoft Word für Einsteiger
Die Workshops finden im Begegnungs-
zentrum statt. Eigene Notebooks/Lap-
tops können mitgebracht werden. Wei-
tere Informationen können den an der
Rezeption ausliegenden Handzetteln
entnommen werden oder unter www.
bz-ettlingen.de. Die Teilnahme an einem
zweistündigen Workshop kostet EUR
3,-. Bons können vormittags von 10 bis
12 Uhr an der Rezeption oder ab 14 Uhr
in der Cafeteria erworben werden.
Hinweise auf Veranstaltungen
Wandern mit den Hobby-Radlern
„Große Tour“
Die nächste Wanderung der Hobby-
Radler „Große Tour“ findet am Freitag,
7. März, statt. Abfahrt ist um 08:39 Uhr
am Bahnhof Ettlingen-Stadt.Benötigt
wird eine Karte: RegioPlus. Die Wande-
rung führt in das „Panoramastüble“ in
Schwarzenberg (Murgtal).Tourenführung:
Monika Kühnel (Tel. 07243 537931) und
Hubert Heumer (Tel. 07243 77560).
Neue Ausstellung in der Cafeteria des
Begegnungszentrums
In der nächsten Ausstellung werden
Bilder von Karin Köpf gezeigt. Im Be-
gegnungszentrum zeigt sie vor allem
großflächige Bilder in verschiedenen
Techniken, wie z. B. Aquarell, Acryl und
Öl. Die Motive sind unterschiedlich zu
Natur, Blumen und moderner Malerei.
Eröffnung und Vernissage am Freitag,
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7. März, 18 Uhr, in der Cafeteria des Be-
gegnungszentrums in der Klostergasse
1. Die Ausstellung läuft bis Ende März.
Literaturkreis im Begegnungszentrum
Der Literaturkreis trifft sich wieder am
Dienstag, 18. März, 11 Uhr. Dieses Mal
geht es um das Buch „Ungeduld des
Herzens“ von Stephan Zweig.
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und
Patientenverfügung
Über dieses Thema findet am Freitag,
21. März, 14:30 Uhr, wieder ein Vortrag
von Johannes Schwab, Generationen-
berater der Volksbank Ettlingen eG, im
Begegnungszentrum statt. Teilnahme ist
nur nach vorheriger Anmeldung (montags
bis freitags von 10 bis 12 Uhr persönlich
oder unter 07243 101524) möglich.
Tango – Salonorchester Intermezzo
Nachdem die erste Veranstaltung am
19. März innerhalb weniger Tage aus-
verkauft war, gibt es eine weitere Vor-
stellung mit dem Salonorchester In-
termezzo und dem Tanzpaar Susanna
und Wolf Issel am Samstag, 12. April,
15 Uhr, im Epernay-Saal, Schloss. Ein-
tritt: 12,50 € (Vorverkauf 10 €) incl. Kaf-
fee & Kuchen., Vorverkauf mit Tisch-
reservierung: Stadtinformation, Buch
„Abraxas“ und Begegnungszentrum zu
den üblichen Öffnungszeiten. Der Erlös
der Veranstaltung kommt der Senioren-
arbeit des Begegnungszentrums zugute.

seniorTreff
Ettlingen-West
Termine:
Dienstag, 11. März
09:00 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention
16:00 Uhr – Offenes Singen
Mittwoch, 12. März
14:00 Uhr – Boule „Die Westler“ –
Entenseepark
Donnerstag, 13. März
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.
Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10-12 Uhr unter 0151
56298126 oder persönlich im seniorTreff
Ettlingen-West, im Fürstenberg,
Ahornweg 89.

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

Programm
Montag:
16.00 - 19.00 Uhr Teen-Treff
Dienstag:
16.00 - 19.00 Uhr Teen-Treff
Mittwoch:
16.15 – 17.45 Uhr Jungstreff – Boys
Only
18 - 21 Uhr Spechtcafé
Donnerstag:
16.30-18.30 Uhr Tonstudio
19 - 22 Uhr Offenes Töpfern
Freitag:
18.00 – 22 Uhr Spechtcafé
Samstag:
18 – 22 Uhr Spechtcafé
19-22 Uhr Disco für Menschen mit und
ohne Behinderung

Kunterbunter Kinderfasching im Specht
Tanzende Waldhexen, wilde Cowboys,
süße Marienkäfer, und ein ganzes Kat-
zenrudel bevölkerten am Faschingsfrei-
tag die Halle des Kinder- und Jugend-
zentrums Specht.
Höhepunkte des Abends waren die Rie-
senpolonaise, Gruppentänze zum Flie-
gerlied und natürlich die alljährliche Kos-
tümprämierung. Gewonnen haben unter
anderem die böse Zauberin in einem
venezianisch angehauchten Kostüm und
eine Schülerin der „Monster High“.
Wir freuen uns jetzt schon wieder auf
unsere Halloweenparty am 31. Oktober
und sind gespannt, was für kreative,
gruselige oder einfach nur wunderschö-
ne Verkleidungen uns da erwarten.

Umweltinfo

Agendagruppe 2004
(1972)
"AquaPädagogik" Ettlingen/PAMINA
www.besucht-ettlingen.de
"Kröten, Frösche, Molche, Unken" ...
ist Thema zweier weiterer Trittsteine des
aktuellen Amphibien-Workshops, des

Gewässerführers Harald K. Freund für
Gewässerdetektive zwischen 8 u. 78.
Zeit: Fr., 7.3., 14 bis 17 Uhr;
Treff: 14 Uhr NSG-Portal "Kälber-/
Hasenklamm" (Höhe AVG-Haltestelle
"Spinnerei")
Zeit: Sa., 8.3., 14 bis 17 Uhr;
Treff: 14 Uhr Parkplatz Imbiss Fischweier
Infos u. Anmeldung: Harald K. Freund,
Frosch-Hotline: Tel. (AB) 0721 34496.
UKB: 3 €
Bitte mitbringen: wettergemäße Klei-
dung, Stiefel, (Becher-) Lupe, Käscher,
Kamera, Bestimm.infos "Amphibien"

Rotbusch/Rooibos - REDPRESSO
Der Rotbusch wächst im Winterregen-
gebiet des südafrikanischen Kaplandes.
Schon vor langer Zeit hat die Bevölke-
rung der Cedarberge die Rotbuschpflan-
ze als nützlich, gesund und wohltuend
für sich entdeckt.

Das immergrüne Gebüsch ist in großen
Beständen vorhanden und bedeckt eine
weite Fläche des Gebietes. Rotbusch
kommt ohne zusätzliche Bewässerung
aus. Er wird kaum höher als einen Me-
ter, entwickelt aber bis zu acht Meter
lange Wurzeln.

Nach fünf bis zehn Jahren stirbt die
Pflanze ab und verfärbt sich rot - daher
der Name 'Rotbusch/Rooibos'.

DerWeltladenführt jetztaucheinen„Rot-
busch-Espresso“, kurz REDPRESSO.
Genießen Sie diesen „Rotbusch-Espres-
so“ so wie Sie es von Ihrem Kaffee-
Espresso kennen, mit feiner Crema. Sie
können den fein gemahlenen REDPRES-
SO in einer Espressomaschine oder ei-
nem Espresso-Maker verwenden. Das
Sieb der Espressomaschine sollte aller-
dings nicht komplett gefüllt werden, da
der fein gemahlene REDPRESSO noch
etwas quillt.

Erst Anfang der 90er Jahre wurde das
staatliche Rooibos-Monopol der inzwi-
schen teilprivatisierten Rooibosgenos-
senschaft aufgehoben. Nach wie vor fiel
es nach der Aufhebung des Monopols
den Kleinbauern schwer, den Rotbusch
zu vermarkten. Daher waren sie auf Zwi-
schenhändler angewiesen, die häufig ei-
nen zu niedrigen Preis bezahlten.

Der Faire Handel wirkt hier entgegen
und unterstützt die Bauern mit gerech-
ten Löhnen, ihr Leben eigenständig zu
finanzieren.

Weltladen Ettlingen, Fachgeschäft Fairer
Handel, Leopoldstr. 20, geöffnet Montag
bis Freitag 9.30 bis 18.30, Samstag 9.30
bis 13.00 Uhr, Tel. 94 55 94.
www.weltladen-ettlingen.de

Erste Sitzung des Wahlausschusses zur
Jugendgemeinderatswahl 2014 zur Feststellung
und Zulassung der Bewerber
Die erste Sitzung des Wahlausschusses zur Jugendgemeinderatswahl findet am
10. März, um 14.30 Uhr, im Rathaus, Ratszimmer (1. OG), Marktplatz 2, statt. Die
Sitzung ist öffentlich. Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Zulassung der Bewerbungen
2. Ermittlung des Listenplatzes

Jugend
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Stadtwerke
Ettlingen GmbH

Aushilfskräfte w/m
für die Ettlinger

Grünabfallsammelplätze
und den Wertstoffhof

Wir sind ein modernes Energie-
versorgungsunternehmen und betreiben seit 2009
die Grünabfallsammelplätze in Ettlingen,
Bruchhausen, Ettlingenweier, Oberweier,
Schöllbronn und Spessart sowie den auf dem
Grünabfallsammelplatz in Ettlingen integrierten
Wertstoffhof.

Wir suchen Mitarbeiter/innen im Rahmen einer
geringfügigen Beschäftigung, die zeitlich flexibel
sind (die Arbeitszeiten variieren zwischen 2 und 6
Stunden und richten sich nach den Öffnungszeiten
der einzelnen Grünabfallsammelplätzen) und
denen schlechtes Wetter nichts anhaben kann.

Wir bieten eine Aushilfstätigkeit auf
Stundenbasis, die auch für Studentinnen/
Studenten oder rüstige Rentner/innen gut
geeignet ist. Der Aufgabenbereich umfasst das
Öffnen und Schließen der Sammelplätze zu den
bestehenden Öffnungszeiten sowie die
Beaufsichtigung der Anlieferungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten
Sie bitte Ihre Kurzbewerbung mit tabellarischem
Lebenslauf bis zum 28.März an die

Stadtwerke Ettlingen GmbH,
Zentrale Verwaltung,

Hertzstraße 33, 76275 Ettlingen,
Telefon 07243 101-626.

Wir suchen

Für nähere Auskünfte steht Ihnen auch Gabriele
Eberhardt, unter 07243 101-603, gerne zur
Verfügung.

Stadtbibliothek
Im März in der Stadtbibliothek
Veranstaltungen für Erwachsene
Dienstag, 11. März, 19 Uhr
So funktioniert’s: Rundgang durch die
Stadtbibliothek
Eine Präsentation der vielfältigen Angebo-
te durch Bibliotheksleiterin Siglinde Taller
erwartet alle Interessierten. Wie benutze
ich den Katalog der Bibliothek (auch von
zuhause aus), wie finde ich gesuchte Li-
teratur bzw. Medien? Wie nutze ich die
Onleihe (Ausleihe digitaler Medien)?
Alle Teilnehmer dieser ca. 90mi-
nütigen Führung erhalten einen
Schnuppergutschein,um das vielfältige
Medienangebot der Stadtbibliothek 4
Wochen lang kostenlos testen zu können.
Anmeldung erforderlich: Tel. 07243/101207
oder stadtbibliothek@ettlingen.de

Donnerstag, 20. März, 20 Uhr
Reise in das tibetische Exil: Vortrag mit
Fotodokumentation
mit Andreas Krause-Trimpin

Wenige Kilometer oberhalb von Dharam-
sala, liegt auf ca. 2000m Höhe McLeod
Ganj, der Sitz der tibetischen Exilregie-
rung und Wohnort Seiner Heiligkeit des
14. Dalai Lama. Es ist der Hauptanlauf-
punkt für tibetische Flüchtlinge, die auch
heute noch unter lebensbedrohlichen
Umständen vor den Menschenrechts-
verletzungen in ihrem Heimatland über
die Himalayapässe fliehen.
Die Dokumentation gewährt Einblicke
in den immer verzweifelter werdenden
Versuch der Exiltibeter, einen Teil ihrer
Kultur noch retten zu können. Berich-
tet wird von Projekten und Menschen
die sich unermüdlich und teilweise unter
Einsatz ihres Lebens für den Fortbe-
stand dieser außergewöhnlichen Kultur
einsetzen.

Andreas Krause-Trimpin, geb. 1958,
ist stellvertretender Vorsitzender des
Tibet Kailasch Hauses in Freiburg und
dadurch immer gut und aktuell infor-
miert über Tibet und die Exiltibeter. Auf
zahlreichen Reisen auf allen Kontinenten
beschäftigte er sich intensiv mit der Fo-
tografie.
Eintritt frei. Spenden für eine soziale Ein-
richtung in Dharamsala erwünscht.

Vorlesezeit für Kinder
Samstag, 8. März, 10.30-12 Uhr
Treff am Samstag
Geschichten lauschen und kreativ sein
Mit Sonja Marschalek und Rosina Rei-
mann Für Kinder ab 4 Jahren und ihre
Eltern.
Samstag, 15. März, 10.30-11 Uhr
Spanisch für Kinder
Eine spanische Vorlese- und Mitmach-
aktion mit Ana Lilia Gerner. Für Kinder
ab 5 Jahren und ihre Eltern.
Donnerstag, 20. März, 16.30 – 17 Uhr.
Türkisch-deutsche Vorlesestunde
Geschichten in Türkisch und Deutsch
mit Funda Caliskan Für Kinder ab 4
Jahren und ihre Eltern.
Freitag, 28. März, 16.30 – 17 Uhr
Französisch-deutsche Vorlesestunde
Geschichten in Französisch und Deutsch
Mit Heide und Jean-Jacques Itasse Für
Kinder ab 5 Jahren und ihre Eltern.
Die Vorlesestunden sind ein offenes
Angebot, es ist keine Anmeldung er-
forderlich. Einfach vorbeikommen und
zuhören!
Weitere Infos zum Programm unter
www.stadtbibliothek-ettlingen.de

Augenblicke

11. März bis 17. April 2014

Fotoausstellung
von Olaf Sabottka

Stadtbibliothek Ettlingen
Öffnungszeiten: Di,Do,Fr 12-18 Uhr, Mi 10-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr

im Himalaya

Volkshochschule

VHS Aktuell
Hier eine Auswahl unserer Kurse, die
demnächst beginnen:

Rhythmus pur - Trommeln
westafrikanisch auf Djembé und Bas-
strommeln (K0028) Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Instrumente können
im Kurs gegen eine Leihgebühr von 3
€ pro Djembé zur Verfügung gestellt
werden. Samstag, 15.März, 14 bis 18
Uhr, in der Schillerschule im Pavillon
(Schulhof).

Naturparfum selbst herstellen (K0063)
Es werden im theoretischen Teil u. a.
Themen wie Gewinnung, Beurteilung
und Einteilung von pflanzlichen Duft-
stoffen behandelt und im praktischen
Teil Parfums selbst zusammengestellt.
Samstag, 15., und Samstag, 22.März,
jeweils von 15 bis 17 Uhr

Ikebana (K0120)
Bitte bringen Sie mit: Blumenschale (ca.
25 cm), Schere und Igel (Kenzan), 3 bis
4 Zweige (ca. 70 cm lang) und einige
wenige Blüten. Donnerstags, 15.30 bis
17.30 Uhr, 8 Termine ab 13.März

Nähkurs für Fortgeschrittene (K0122)
samstags, 14.30 bis 18 Uhr, 3 Termine
ab 15.März

Tibetisches Yoga LU JONG nach Tulku
Lobsang (G0443) Samstag, 15.März, 14
bis 18 Uhr

Ran an die Töpfe - Kochkurs für
Kinder
von 8 bis 12 Jahren (J0890) Samstag,
15.März, 10 bis 14 Uhr, in der Küche
der Wilhelm-Lorenz-Realschule
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PC-Fit für Beruf & Privat
Buchhaltung (B0684) Für Berufsschüler
und Wiedereinsteiger mit Grundkennt-
nissen. 3 Vormittage, samstags,15.März
- 29.März jeweils von 9 - 12 Uhr

Erstellen eines Fotobuches (B0821)
Montag, 17.März von 18:30 - 21:30 Uhr

Textverarbeitung Word 2010 Grund-
kurs
(B0742) 5 Abende, Montag und Don-
nerstag, 20.März - 3. April jeweils von
18:30 - 21:30 Uhr
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail: vhs@ett-
lingen.de, Internet: www.vhsettlingen.
de., Geschäftszeiten: montags bis mitt-
wochs 08.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr,
donnerstags 08.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr,
freitags 08.30 - 12 Uhr

Schulen
Fortbildung

Albert-Magnus-
Gymnasium
Informationsabend
Das Albertus-Magnus-Gymnasium lädt
am Donnerstag, 13. März von 17 bis
19.30 Uhr (Einlass 16.45 Uhr) Schüler
der vierten Grundschulklassen und ihre
Eltern zu einem Informationsabend und
Tag der offenen Tür ein.
Um 17 Uhr startet im Foyer der In-
formationsteil für die Eltern, der über
die Bildungsgänge, die pädagogischen
Konzeptionen, die offene Ganztages-
betreuung und die sonstigen Angebo-
te des AMGs informiert. Abwechslung
garantiert den Kindern das zeitgleich
stattfindende sportliche Programm in
der Albgauhalle.
Ab 18 Uhr finden dann Rundgänge
durch das Schulgebäude in Gruppen
statt. Zentrale Stationen und viele Fach-
bereiche gewähren einen Einblick in den
schulischen Alltag. Es bleibt Zeit zum
Nachfragen und für praktische Erpro-
bungen.

Beim Landeswettbewerb absolute
Spitze
Immenser Fleiß, viele kreative Ideen und
ihr Können zeigten die Schülerinnen und
Schüler der Klassenstufe 8 und 9 beim
letzten Landeswettbewerb „Chemie im
Alltag“. Es mussten Experimente zum
Themenbereich Klebstoffe durchgeführt
und theoretische Aufgaben gelöst wer-
den. Das AMG zählt seit Jahren zu den
erfolgreichsten Schulen des Landes bei
diesem Chemie-Wettbewerb. Der gro-
ßen Schar von 88 Preisträgern gratulier-
te Herr Obermann und überreichte ihnen
die Urkunden. Zugleich dankte er den
Chemie-Kollegen, die den Wettbewerb
begleiteten.

Eichendorff-Gymnasium
Einladung zum „Tag der Information

und Begegnung“
Das Eichendorff-Gymnasium lädt am
Samstag, 15. März von 10-13 Uhr die
zukünftigen Fünftklässler und ihre El-
tern sowie alle Interessierten zum „Tag
der Information und Begegnung“ ein.
Die Familien mit Grundschulkindern der
vierten Klassen, die vor der Entschei-
dung stehen, welche Schule ihr Kind
ab dem nächsten Schuljahr besuchen
soll, können sich an diesem Tag einen
Überblick über pädagogische Konzep-
te und Bildungsgänge am Eichendorff-
Gymnasium verschaffen. Lehrer, Eltern
und Schüler präsentieren die unter-
schiedlichen Fachbereiche, Arbeitsge-
meinschaften, außerunterrichtlichen Ak-
tivitäten und stehen für Gespräche zur
Verfügung.
Programm:
10 Uhr – 11 Uhr Begrüßung und Infor-
mationen durch die Direktorin Andrea
Meßmer, Schulhaus-Rallye für die zu-
künftigen Sextaner
11 Uhr – 13 Uhr verschiedene Aktivitäten
im Schulhaus

Anne-Frank-Realschule

Wilhelm-Lorenz-Realschule
Anne-Frank-Realschule
Elternabend für alle Eltern der
4. Grundschulklassen, die sich de-
tailliert über den Bildungsweg der
Realschule informieren wollen.
Die Wilhelm-Lorenz- und die Anne-

Frank-Realschule führen am
Dienstag, 11. März, 19.30 Uhr, in der
Aula der Wilhelm-Lorenz-Realschu-
le eine Elternberatung für die Eltern

der 4. Grundschulklassen durch.
Die Eltern der Viertklässler, welche
sich über den Bildungsweg der Re-
alschule
informieren wollen, sind herzlich ein-
geladen.

Anne-Frank-Realschule
Zur Erinnerung
Einladung zum BORS-Elternabend
der Anne-Frank-Realschule am Don-
nerstag, 13. März, um 19h für die
Eltern der 9. Klassen.

Kostüme wie für Fasching und doch
noch was dabei gelernt

So ging es den Schülerinnen und Schü-
lern der Klasse 8b der Anne-Frank-Re-
alschule am 25. Februar während einer
Führung durch die Barockresidenz in
Rastatt.
Im Zusammenhang mit dem aktuellen
Geschichtsunterricht sollte das theore-
tisch Erlernte über die Zeit des Absolu-
tismus praktisch vorgeführt und der re-
gionale Bezug hergestellt werden. Dabei
standen die damaligen deutsch-franzö-
sischen Beziehungen, die kriegerischen
Erfolge von Ludwig Wilhelm und seine
Ehefrau Sibylla Augusta, die eine spezi-
elle Beziehung zu Ettlingen hatte, sowie
die Hofetikette auf dem Führungspro-
gramm.
Anschließend konnten sich Freiwillige
sogar als König, Kammerdiener, Prin-
zessinnen und Minister verkleiden, um
gemeinsam das „Levée“ - das Aufste-
hen des Königs – nachzustellen.
Wenn man den anschließenden Aussa-
gen der Schüler glauben schenken darf,
hat es ihnen sehr viel Spaß gemacht
und jeder hat sehr viel Wissen mit nach
Hause nehmen können.

Schillerschule
Wehe, wenn sie losgelassen!

Auch in diesem Schuljahr hat der Fa-
sching die Schillerschule am letzten
Schultag vor den Ferien fest im Griff.
Während sich die Werkrealschüler bei
der durch die SMV organisierten Fa-
schingsdisco im Jugendzentrum Specht
austobten, zog der närrische Lindwurm
mit vielen Cowboys, Indianern, Hexen
und Prinzessinnen mit viel Krach und
Radau unter der versierten Führung von
Frau Vogel über das Schulgelände. Ein
gelungener Auftakt der närrischen Zeit.
Getreu dem Motto Schillers: „Wehe,
wenn sie losgelassen“ zog der fröhliche
Zug auch an unserem neuen Banner in
der Scheffelstraße vorbei. Seit kurzem
haben wir die Möglichkeit dort Banner
oder Plakate anzubringen und die Kunst,
die in der Schillerschule hergestellt wird,
auch einer größeren Öffentlichkeit zu
präsentieren. Beginnen werden wir zu-
nächst mit den Schillerzitaten, die, der
eine oder andere wird sich vielleicht er-
innern, 2006 in ganz Ettlingen ausge-
stellt waren. Ein herzliches Dankeschön
geht an alle, die an der Umsetzung die-
ses Vorhabens beteiligt waren.
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Thiebauthschule
Buntes Faschingstreiben
Am letzten Schultag vor den Faschings-
ferien ging es in der Thiebauthschule
lustig zu: Fast alle Schüler und Lehre-
rinnen kamen verkleidet. In jeder Klasse
wurde gespielt, gesungen und gefeiert.
Nach der großen Pause fand sich dann
die gesamte Schulgemeinschaft in der
Aula ein. Zunächst führten alle Kinder
der Klasse 4b einen Tanz auf das Lied
„Dear Darlin‘“ von Olly Murs auf. Nach
dieser gelungenen Einstimmung wurde
es plötzlich unruhig in der Aula, als der
Hausmeister Rudi Fuchs, gefolgt von
mehreren merkwürdigen Gestalten den
Raum betrat. Die Narrenvereinigung
Ettlingen hatte die Idee gehabt, den
Schülern die unterschiedlichen Masken,
Kostüme und Schlachtrufe zu erklären.
Der Vize-Horbachdeifl Karl-Heinz Guhl
moderierte gekonnt die Veranstaltung
und schaffte es immer wieder, die rund
220 Schüler mit seinen Ausführungen
zu fesseln.
So lernten die Kinder die Moggel aus
Schöllbronn mit ihren Vollkopfmasken in
Kuhform kennen, ebenso die Ettlingen-
weirer Bohnekringel, die als Marktfrau-
en verkleidet sind. Auch die Dohlena-
ze vom ECV mit ihren selbst bemalten
Kostümen, die Schlosseulen, die Rob-
bergwölfe, Hans von Singen und die
Moschdschelle waren anwesend. Die
Horbachdeifl erzählten, dass ihre Maske
vor Jahren von dem Vater einer Thie-
bauthschülerin – nämlich Denise aus der
4a – geschaffen wurde. Alle Vereinigun-
gen stellten ihr Kostüm vor, erklärten
dessen Herkunft und übten mit den Kin-
dern ihren Schlachtruf. „Narri – Narro!“,
„Schelle olé!“, „Ha-jo, Ha-jo, Ha-jo!”, so
schallte es durch das ganze Schulhaus.
Diese Veranstaltung war nicht nur lus-
tig, sondern auch hochinteressant und
lehrreich. So mancher Narr gab nämlich
Einblick in die Ettlinger Geschichte: So
wurden zum Beispiel der Narrenbrunnen
und das Ettlinger Wappen mit dem um-
gedrehten Turm genauer erklärt. Auch
die wichtigsten Begriffe aus der Fast-
nacht wie „Häs“ und „schmutziger Don-
nerstag“ wurden vorgestellt.
Zum krönenden Abschluss durften viele
mutige Kinder und einige Lehrerinnen
die ein oder andere Maske aufsetzen.
Und so werden die Thiebauthschüler in
Zukunft bei den Fastnachtsumzügen in
der Umgebung sicherlich so manches
Häs wiedererkennen und vor den mas-
kierten Gestalten bestimmt keine Angst
haben. Vielen Dank an die beteiligten
Ettlinger Narren und Närrinnen für ihre
interessanten Ausführungen!

Pestalozzischule
Informationsabend Ganztag-Werkre-
alschule für die kommende 5. Klasse
Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen
und Schüler, nach Erhalt der Grund-

schul-empfehlung müssen Sie Ihr Kind
jetzt an einer weiterführenden Schule
anmelden.
Daher laden wir Sie, zusammen mit Ih-
rem Kind am
Mittwoch, 12. März, um 18 Uhr in die
Pestalozzischule, Lindenweg 6-8, ein.
Wir wollen Ihnen an diesem Abend
• die Pestalozzischule zeigen
• unser Ganztageskonzept vorstellen
• mit Ihnen über die Arbeitsweise an

einer Werkrealschule sprechen
• Sie über unsere Fördermöglichkeiten

informieren
Die Anmeldung für die Werkrealschule
erfolgt dann am Mittwoch, 26. März, von
9 bis 15 Uhr oder am Donnerstag, 27.
März, von 9 bis 15 Uhr. Bitte bringen
Sie zu diesem Termin das Rückmelde-
blatt der Grundschulempfehlung und Ihr
Kind mit.

MNT - Was macht man denn da?

Am Mittwoch, 26. Februar, ging eine
Gruppe von Viertklässlern dieser Frage
nach. Die Fünftklässler der Pestalozzi-
schule hatten liebevolle Einladungen ge-
schrieben und sieben von ihnen bewie-
sen in der Begegnungsstunde mit der
Gruppe von Viertklässlern, dass sie schon
ganz schön fit in diesem neuen Fach
sind. In kleinen gemischten Experimen-
tiergruppen zeigten sie den interessierten
Viertklässlern das Filtrieren, den Umgang
mit dem Brenner, das Verdampfen von
Wasser und die Möglichkeit, Wasser zu-
rückzugewinnen. Damit fand ein erstes
Kennenlernen unter den Schülern statt
und die „Großen“ zeigten begeistert den
„Kleinen“, was sie schon konnten und
was jene in Klasse 5 erwartet.

Wilhelm-Röpke-Schule
Planspiel Börse
„Gewinner sind sie alle“

Auf eine TOP-Platzierung ihrer 166 Spiel-
gruppen im Baden-Württemberg- und
Deutschland-Ranking hofft die Sparkas-

se Karlsruhe Ettlingen als betreuendes
Institut Jahr für Jahr. Und nun ist sie
wieder ganz vorne mit dabei.
Für den Erfolg sorgten die „Kosmonau-
ten“ Maximilian und Frederic Mayer,
Bastian Kollross und Tobias Bachert.
Die Schüler des Thomas-Mann-Gym-
nasiums Stutensee wurden baden-würt-
tembergische Sieger im Nachhaltigkeits-
wettbewerb des Planspiels Börse. Das
Team setzte neben Nachhaltigkeit auch
auf Langzeitperformance. Erfolgreich –
wie ihnen bereits bei der Siegerehrung
in Stuttgart bescheinigt wurde. Jetzt
konnten sie ihren verdienten Lohn auch
in der Institutswertung der Sparkasse
Karlsruhe Ettlingen in Empfang nehmen.
Zweiter in dieser Kategorie wurde das
Team „Aktienhacker“ der Wilhelm-
Röpke-Schule Ettlingen. Urkunden und
Preisgeld wartete auch auf das „DTsgs-
Management“ der Albert-Einstein-Schu-
le Ettlingen als drittplatzierte Börsen-
spielgruppe.
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Bertha-von-Suttner-
Schule
Ausbildung in Grünen Berufen
Über die Ausbildung in den so ge-
nannten Grünen Berufen, insbesondere
zum Landwirt, können sich interessierte
Schulabgänger am Samstag, 15. März
von 10 Uhr bis 12 Uhr an der Bertha-
von-Suttner-Schule informieren.
Jugendliche, die noch keinen Ausbil-
dungsplatz gefunden haben, können sich
in der landwirtschaftlichen Berufsschule,
die in der Grundstufe als Vollzeitschule
geführt wird, auf Ausbildungsberufe wie
Landwirt, Gärtner, Forstwirt, Tierpfleger
und Pferdewirt vorbereiten.
Über Anforderungen, Ausbildungsmög-
lichkeiten und Zukunftsaussichten in
diesen Berufen werden Fachleute bera-
ten und informieren.
Nähere Informationen erhalten Sie bei
der Bertha-von-Suttner-Schule, Beetho-
venstr. 1, 07243/500-801; Ansprechpart-
ner sind Studiendirektor Hansjörg Neff
und Studiendirektor Günter Denninger.

Amtliche
Bekanntmachungen

Nachbarschaftsverband Karlsruhe NVK
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Sachli-
chen Teil-Flächennutzungsplan Wind-
energie des Nachbarschaftsverbandes
Karlsruhe nach §3 Abs. 2 BauGB

Die Verbandsversammlung des Nach-
barschaftsverbandes Karlsruhe hat in
ihrer Sitzung am 20.02.2014 die Durch-
führung der öffentlichen Auslegung des
Sachlichen Teil-Flächennutzungsplans
Windenergie beschlossen:
Die Offenlage des Entwurfs des Sachli-
chen Teil-Flächennutzungsplanes Wind-
energie wird mit Umweltbericht und
dem zusätzlichen artenschutzrechtlichen
Gutachten gemäß § 3 BauGB in der
Zeit vom 10.3. bis einschließlich 11.4.
durchgeführt und kann während der
Dienststunden, 8:30 bis 15:30 Uhr, bei
der Planungsstelle des Nachbarschafts-
verbandes Karlsruhe, Lammstraße 7,
76133 Karlsruhe, Zimmer D 114 (Offen-
lageraum) eingesehen und bei Bedarf
erörtert werden. Darüber hinaus wer-
den die Planunterlagen auch bei den
Verwaltungsstellen der Kommunen des
Nachbarschaftsverbandes Karlsruhe
ausgelegt: Stutensee, Eggenstein-Leo-
poldshafen, Ettlingen, Karlsbad, Wald-
bronn, Rheinstetten, Marxzell, Weingar-
ten, Linkenheim-Hochstetten, Pfinztal.
Auslegungszeiten im Planungsamt Ett-
lingen, Schillerstr. 7-9, Mo.-Mi.. 9-12
Uhr und 13:30-15:30 Uhr, Do. 9-12 Uhr
und 13:30-17 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beiträge zur beabsichtigten Neuaufstel-
lung des Sachlichen Teil-Flächennut-
zungsplans Windenergie können wäh-
rend der Auslegungszeit mündlich oder
schriftlich bei den vorgenannten Stellen
vorgebracht werden.
Zusätzliche Gutachten zur Schatten-
wurfprognose für die Flächen C 5 - 7
und zur Schallimmissionsprognose für
die Flächen A 1 und C 5 -7 können
darüber hinaus auf Anfrage bei der Pla-
nungsstelle des NVK eingesehen wer-
den. Ergänzend ist der Entwurf des Teil-
Flächennutzungsplanes Windenergie mit
den oben genannten Unterlagen auch
im Internet einsehbar unter:www.nach-
barschaftsverband-karlsruhe.de/b3/
windkraft.de
Karlsruhe, 25.02.2014
i.V. Dr. Frank Mentrup
Stellvertretender Verbandsvorsitzen-
der des Nachbarschaftsverbandes
Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe

Mitteilungen
anderer Ämter

Trotz milder Witterung Arbeitslosen-
quote leicht auf 3,3% gestiegen
Von Januar auf Februar ist die Arbeits-
losigkeit um 25 auf 1518 gestiegen. Die
Arbeitslosenquote - bezogen auf alle zi-
vilen Erwerbspersonen – stieg auf 3,3
%. Vor einem Jahr hatte die Arbeitslo-
senquote 3,2 % betragen. „Nach dem
saisonüblichen Anstieg der Arbeitslosen-
zahl im Januar, war im Februar nur eine
leichte Erhöhung zu verzeichnen. So ist
die Zahl jugendlicher Arbeitsloser unter

25 Jahren wegen des Endes von Ausbil-
dungen um 16 auf jetzt 146 gestiegen.“
betonte Ernst Karle, Geschäftsstellenlei-
ter der Agentur für Arbeit Ettlingen, bei
der Vorlage der neuesten Arbeitsmarkt-
zahlen.
Im Februar waren 687 Frauen und 831
Männer arbeitslos gemeldet. Unter den
Arbeitslosen befanden sich 267 auslän-
dische Mitbürgerinnen und Mitbürger.
387 hatten das 55. Lebensjahr bereits
vollendet und 362 waren länger als ein
Jahr arbeitslos. Die Zahl arbeitsloser
Schwerbehinderter stieg um 11 auf118.
Der Bezirk der Geschäftsstelle Ettlingen
weist mit 3,3 % seit August 2013 die
niedrigste Arbeitslosenquote im Stadt
– und Landkreis Karlsruhe auf. Die
Arbeitslosenquoten betragen für Wag-
häusel 3,5 %, für Bruchsal 3,8 %, für
Bretten 4,0 % und für den Stadtbezirk
Karlsruhe mit umliegenden Gemeinden
4,9 %.
Unter den 1518 Arbeitslosen waren 874
Bezieher von Arbeitslosengeld I (57,58
%), 644 (42,42 %) sind dem Rechtskreis
Arbeitslosengeld II zuzuordnen.
Unterschiedlich war die Entwicklung in
den Rechtskreisen. Während im Bereich
Arbeitslosengeld I die Zahl der Arbeits-
losen um 14 sank, stieg sie im Bereich
Arbeitslosengeld II um 39 an.
Ihren Wohnsitz in Ettlingen hatten 728,
darunter 337 Menschen, die Grundsi-
cherungsleistungen nach dem Sozialge-
setzbuch II erhielten. In Malsch waren
es 250 (86), in Marxzell 79 (32), in Karls-
bad 256 (111) und in Waldbronn 205
(78) Arbeitslose.
Betriebe und Verwaltungen meldeten
der Ettlinger Arbeitsagentur 183 neue
Arbeitsstellen. Das Gesamtangebot offe-
ner Stellen lag am Monatsende bei 373.

Wir gratulieren



Nummer 10
Donnerstag, 6. März 2014 15

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefon 19292

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 07243 19292.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22
Uhr, freitags und an Vorabenden von
Feiertagen 18 bis 22 Uhr, Wochenen-
den/Feiertage von 8 bis 22 Uhr (ohne
Anmeldung).

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstag und Sonntag von 10 bis 12
Uhr und von 17 bis 19 Uhr.
Der Dienst habende Zahnarzt ist über
0721 19222 zu erfragen.

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr
bis Montag, 24 Uhr
für Großtiere Dr. Stricker, Büchelberg 15,
Karlsruhe, Tel. 0721/482220,
mobil 0171/7719822

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 6. März
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a,
Telefon 719440, Kernstadt,
Pfinzgau-Apotheke, Hauptstraße 25,
07232 70588, Wilferdingen
Freitag, 7. März
Erbprinz-Apotheke, Schillerstraße,
Tel. 1 21 33, Kernstadt, Apotheke
Melder, Hauptstraße 58, 07232 71070,
Wilferdingen

Samstag, 8. März
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, Tel.
45 82 Ettlingen-West, Apotheke Böhrin-
ger, Brettener Straße 2, 07232 30010,
Königsbach, Kur-Apotheke, Kurprome-
nade 31, 07083 92570 Bad Herrenalb

Sonntag 9. März
Erbprinz-Apotheke, Schillerstraße, Tel.
1 21 33, Kernstadt, Rathaus-Apotheke,
Karlsruher Straße 86, 0721 9463737,
Berghausen

Montag, 10. März
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6,
Tel. 1 74 11, Kernstadt

Dienstag, 11. März
Apotheke Singen, Goethering 141,
07232 70580, Singen, Brunnen-Apothe-
ke, Lange Straße 58, 07248 932190,
Ittersbach

Mittwoch, 12. März
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4,
07243 56530, Busenbach

Donnerstag, 13. März
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3,
07243 617 89, Reichenbach

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy,
Hausnotrufbeauftragte des DRK,
Telefon 0721 44156 von 8.30 bis 9 Uhr
und von 18 bis 19 Uhr, in dringenden
Fällen auch an Wochenenden, Anrufbe-
antworter eingeschaltet, 24-Stunden-
Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
Telefon 07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07252 5622365

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon,
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund,
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
Telefon 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen,
Amt für Jugend, Familie und Senioren
Telefon 101-509

Diakonisches Werk,
Pforzheimer Str. 31, Telefon 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
Betreuung und Versorgung von Kindern
in Notsituationen, Telefon 0721 9367654,
Kriegsstr. 23-25, Karlsruhe

Polizei Ettlingen,
Tag und Nacht Telefon 3200-312
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes für den Landkreis
Karlsruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V.,
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-140.
Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.
KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22,
Telefon 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)

Elektrizität:
Telefon 101-777 oder 338-777
Erdgas: Telefon 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
Telefon 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Telefon 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und Fernmelde-
anlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau,
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01806
888150 oder 0800 858590050 (kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Telefon: 07243/ 101546,
Mobil: 0160/ 7077566,
Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de
Beratung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge und Altern,Öffnungszeiten Ettlingen
Mo - Mi 9 – 12 Uhr, Do 9 – 12 Uhr 13.30
– 18 Uhr, Fr 9 – 13 Uhr.
Weitere Termine nach vorheriger
Absprache.
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Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-
0, Telefax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Betreu-
ung. Auskünfte unter 07243 3766-37 oder
in der Heinrich-Magnani-Straße 2+4.
Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Ettlingen Süd: Eleonore
Gladitsch, 07243 – 9762 .
Hospizdienst Ettlingen Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, Tel. 07243 54950
Hospiz "Arista": Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, Tel. 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116 14 bis 17 Uhr.
Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080.
Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Constance und Bernd Staros-
zik Hausnotruf, Tel. 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Scheffelstraße 34.

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: Tel.07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, Telefon 07243 529252,
Fax (Zweigstelle Malsch): 07246 9419480
AWO Ettlingen Essen auf Rädern,
Informationen beim AWO-Versorgungs-
zentrum,
Franz-Kast-Haus, Karlsruher Straße 17,
Tel. 07243 766900

Essen auf Rädern:
Nähere Informationen Herr Kungl, Se-
niorenzentrum am Horbachpark, Mid-
delkerker Straße 4, Tel. 07243 515159
sowie einen stationären Mittagstisch im
Seniorenzentrum.

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband,
Andreas Jordan, Tel. 0721 955 95 65

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer
Straße 31, Telefon 07243 54950.

Demenzberatung beim Caritasverband
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Tel. 07243 515-122,
Ansprechpartnerin: Karin Carillon

Amt für Jugend, Familie und Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige,
Petra Klug, Tel. 07243 101-509,
Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter der
Nummer 0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk, Pforzheimer
Str. 31. Terminabsprachen Tel. 07243-54
95 0, Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tages-
stätte, Ambulant Betreutes Wohnen,
Psychiatrische Institutsambulanz des
Klinikums Nordschwarzwald Ettlingen,
Goethestraße 15a, Tel. 07243 515-130

Schwangerschaftsberatung:
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Anmeldung
unter 07243 515-0

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31,
Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung:
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung:
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung Telefon 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Kleinkinder bis 3 Jahre beim Caritas-
verband, Tel. 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34;

Achtung neue Nummer: 07243 94545-
0; Fax: 07243 94545-45, E-Mail: info@
tev-ettlingen.de, www.tev-ettlingen.de

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
Tel. 07243 373829, Fax 07243 525955,
E-Mail pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk,
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme,
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Jugend, Familie und Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürgertreff
"Fürstenberg", Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht,
Tel. 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen
07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Telefon 0721 811424, Te-
lefon/FAX: 0721 8200667/8, Geschäfts-
stelle, Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 8., und
Sonntag, 9. März

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag, 10:30 Uhr Hl. Messe - gleich-
zeitig Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum
Pfarrei St. Martin
Samstag,18:30 Uhr Hl. Messe
Pfarrei Liebfrauen
Sonntag,9 Uhr Hl. Messe
Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag, 10 Uhr hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd
Pfarrei St. Josef Bruchhausen
Freitag, 19 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag im evange-
lischen Gemeindezentrum Bruchhausen
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche, 18 Uhr
Sonntagsabendmesse
Pfarrei St. Dionysius Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Kinder und Familien-
messe mit Erteilung des Aschenkreuzes,
11 Uhr Kleinkindergottesdienst
Pfarrei St. Wendelin Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse
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Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Pfarrei St. Bonifatius Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier; 11 Uhr
Kinderkirche im Pfarrsaal
Pfarrei Maria Königin Schluttenbach
Samstag17.30 Uhr Vorabendgottes-
dienst
Pfarrei St. Antonius Spessart
Sonntag 9.45Uhr Eucharistiefeier

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Freitag Weltgebetstag aus Ägypten
„Wasserströme in der Wüste“, 19 Uhr
Gemeindezentrum der Luthergemeinde,
Frauen der Luthergemeinde und der
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd laden
im Anschluss zum Beisammensein mit
ägyptischen Spezialitäten
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Tageskapelle der Liebfrauenkirche
Johannespfarrei
Freitag Weltgebetstag der Frauen 17
Uhr Gottesdienst im Stephanus-Stift am
Stadtgarten Pfrin Heitmann und Team,
18.30 Uhr Gottesdienst in der Paulus-
kirche
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche Pfarrerin Heitmann, 11.30
Uhr Gottesdienst im Stephanus-Stift am
Stadtgarten Pfarrerin Heitmann
Freie evangelische Gemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst und Kinderbetreuung im
Gemeindezentrum Dieselstraße 52 (Ein-
gang Ottostraße).
Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 0721 4997814
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst
Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Spurensuche

„Gottes Spuren im Alltag entdecken“ -
Ältere gehen gemeinsam

einen geistlichen Weg
Nach der erfolgreichen Spurensuche im
Herbst wollen wir uns wieder gemein-
sam auf den Weg machen und in der
Fastenzeit vier Wochen lang erneut

nach Spuren Gottes in unserem Leben
suchen. Eingeladen sind speziell ältere

Menschen. Einführungstreffen am
Donnerstag, 6. März, 14:30 Uhr bis 16

Uhr, im Pfarrzentrum Herz Jesu.
Weitere Termine jeweils donnerstags
zur selben Zeit 13., 20., 27. März, 3. und
10. April, Unkostenbeitrag: 10,- Euro
Anmeldungen bitte bis spätestens
10. März im Pfarrbüro Herz Jesu,
Telefon: (07243) 71 63 31.

PERU-PARTNERSCHAFTSKREIS
Am Sonntag, 16. März findet wieder das
mittlerweile traditionelle Fastenessen
der Seelsorgeeinheit für unsere Part-
nergemeinde statt. Nach dem Gottes-
dienst um 10:30 Uhr in Herz Jesu laden
wir zu einem Mittagessen mit anschlie-
ßendem Kaffee und Kuchen in das Ge-
meindezentrum Herz Jesu ein. Der Erlös
dieses Tages kommt aktuellen Projekten
unserer Partnergemeinde zu Gute. Jede
Kuchenspende ist sehr willkommen.

FIRMUNG 2014 - FIRMBEGLEITER
GESUCHT

Am Freitag, 27. Juni wird in unseren
Pfarrgemeinden eine Firmung stattfin-
den. Jugendliche, die vor dem 1. Januar
1999 geboren sind, wurden dazu einge-
laden. Wer zu dieser Gruppe gehört und
keine persönliche Einladung bekommen
hat, kann sich in den Pfarrbüros melden.
Das Sakrament der Firmung ist eine Er-
mutigung und Stärkung, sich auf dem
Weg vom Jugendlichen zum Erwachse-
nen eigenverantwortlich für den christli-
chen Glauben zu entscheiden.
Im Rahmen des neuen Firmkonzepts
sind wir auf die Mitarbeit von ehren-
amtlichen Gemeindemitgliedern ange-
wiesen, die Jugendliche an ihrem Glau-
bensleben teilhaben lassen oder als
Firmscout einen Weg der Firmvorberei-
tung zusammen mit einem Jugendlichen
suchen. Wer Interesse hat, kann sich
gerne melden.
Anmeldegespräche zur Firmung finden
statt am Sonntag, 9. März von 14 - 16

Uhr Gemeindezentrum Herz Jesu,
Augustin-Kast-Straße 8

Für das Firmteam: Adrian Dieterle, Te-
lefon: 71 63 31, E-Mail: adrian.dieterle@
kath-ettlingen-stadt.de

Matthäuspassion 2014

Johann Sebastian Bachs Matthäus-Pas-
sion ist eines der bedeutendsten Wer-
ke der Musikgeschichte. Entstanden im
Jahre 1727, gehört es neben der Johan-
nes-Passion und dem Weihnachtsorato-
rium zu den am häufigsten aufgeführten
Werken des Thomaskantors.
Das Vokalensemble Herz Jesu und das
Vocalensemble Breisach werden dieses
Werk am 5. April um 19 Uhr in der Lieb-
frauenkirche, Lindenweg 2 aufführen.
Begleitet werden die Chöre von der Jun-
gen Kammerphilharmonie Freiburg. Wei-
ter mitwirken werden: Mechthild Bach
(Sopran), Judith Ritter (Alt), Clemens
Morgenthaler (Bass). Den Evangelisten
singt Jürgen Ochs (Tenor), die Leitung
hat Bruno Hamm.

Weitere Aufführungen werden am 6.
April um 17 Uhr in der evangelischen
Kirche in Ihringen (Kaiserstuhl) und am
13. April in Freiburg stattfinden (Der Ver-
anstaltungsort in Freiburg wird zeitnah
auf http://www.junge-kammerphilhar-
monie-freiburg.de/konzertvorschau.html
bekannt gegeben werden).
Karten für die Aufführung in Ettlingen
gibt es bei der Stadtinformation 07243
101-380; Eintritt: 28/25/22/19€ (Ermä-
ßigt: 26/23/20/17€)

Zeltlager in den Sommerferien
„Tschüss Alltag, hallo Freiheit!“ heißt es
in nicht mal einem halben Jahr. Dann
steht wieder das lang ersehnte Zelt-
lager der KJG Herz-Jesu an. Vom 4.
bis zum 15. August bietet sich Kindern
von 9 bis 15 Jahren die Möglichkeit auf
zwei unvergessliche Wochen Ausgelas-
senheit, Gemeinschaft und Komplettbe-
treuung.

Neugierig geworden?

Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.kjg-herz-jesu.de und speziell auf
dem ZELA-Informationsabend: Frei-
tag, 14. März, 19 Uhr, Gemeindezentrum
Herz-Jesu.

St. Martin

KIRCHENCHOR ST. MARTIN
Chorversammlung am 15. März im Mar-
tinshof für alle Chor- und fördernde Mit-
glieder, Beginn ca. 19:45 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll des Schriftführers
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des gesamten Vorstandes

und Neuwahlen
7. Worte des Chorleiters
8. Worte des Präses
9. Verschiedenes

Kleine Erinnerung:

An diesem Freitag, 7.3., findet im Ge-
meindesaal Liebfrauen ein Info-Abend
zum Zeltlager der KjG Liebfrauen statt.
Eingeladen sind alle interessierten Eltern
und Kinder. Los geht’s um 19 Uhr.
www.kjgliebfrauenettlingen.de /
info@kjgliebfrauenettlingen.de
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Luthergemeinde

Weltgebetstag
Wasserströme in der Wüste

„Wasserströme in der Wüste“, ist ein
Gedanke der Hoffnung. Ungerech-
tigkeiten nicht länger hinzunehmen,
sondern sich für die Gerechtigkeit aller
Frauen einzusetzen
Am Weltgebetstag wollen die Frauen
aus Ägypten auf die Schwierigkeiten
und Konflikte in ihrem Land aufmerk-
sam machen.
Hoffnung auf Verbesserung ihrer gesell-
schaftlichen und sozialen Position, auf
mehr Mitspracherecht und Beteiligung
bei wichtigen Entscheidungen sowie
Gerechtigkeit zwischen den Geschlech-
tern.

Ein ökumenischer Gottesdienst findet
am Freitag, 7. März um 19 Uhr im evan-
gelischen Gemeindezentrum Bruch-
hausen statt.
Anschließend ist Zeit zum gemütlichen
Beisammensein mit ägyptischen Spezi-
alitäten.

Paulusgemeinde
Wasserströme in der Wüste:
Weltgebetstag von Frauen aus Ägypten
Am Freitag, 7. März, feiern Menschen
in der Paulusgemeinde - wie es auch
rund um den ganzen Erdball geschieht
- Gottesdienst zum Weltgebetstag.

In Zeiten politischer und gesellschaft-
licher Umbrüche kommt der Weltge-
betstag 2014 aus Ägypten. Mitten im
„Arabischen Frühling“ verfassten die
Frauen des ägyptischen Weltgebets-
tagskomitees ihren Gottesdienst. Ihre
Bitten und Visionen sind hochaktuell:
Alle Menschen in Ägypten, christlich
und muslimisch, sollen erleben, dass
sich Frieden und Gerechtigkeit Bahn
brechen, wie Wasserströme in der Wüs-
te! (Jes 41,18ff.) Rund um den Erdball
werden sich am Freitag, 7. März 2014,
die Besucherinnen und Besucher der
Gottesdienste zum Weltgebetstag dieser
Hoffnung anschließen.

Wasser ist das Thema des Gottesdiens-
tes. Zum einen ist es eine gefährde-
te Ressource in Ägypten, einem der
wasserärmsten Länder der Erde. Zum
anderen dienen Wasserströme als Hoff-
nungssymbol für Ägyptens Christinnen
und Christen, die unter Einschüchterun-
gen und Gewalt radikaler islamistischer
Kräfte leiden.
Dass Christen und Muslime, Arme und
Reiche, Frauen und Männer 2011 und
2013 gemeinsam für Freiheit und sozia-
le Gerechtigkeit protestierten, gab vielen
Menschen Hoffnung. Mit Blick auf die
damaligen Forderungen fragt der Weltge-
betstag nach der heutigen Situation und
nimmt dabei vor allem die ägyptischen
Frauen in den Blick. Mit den Kollekten
der Gottesdienste werden u.a. zwei ägyp-
tischen Partnerorganisationen unterstützt,
die sich für Mädchenbildung und die Mit-
bestimmung von Frauen einsetzen.
Gottesdienste in Ettlingen
Albert-Stehlin-Haus: 15 Uhr
Stephanus-Stift am Stadtgarten 17 Uhr
Pauluskirche: 18.30 Uhr
Bitte Mobiltelefone mitbringen, sie werden
im Gottesdienst zum Einsatz kommen

Kindergottesdienst
Erzählt werden die biblischen Geschich-
ten altersgerecht, es wird gesungen
und gespielt. Große und kleine Kinder
sind herzlich willkommen. Gerne können
Eltern kleine Kinder in der Eingewöh-
nungsphase begleiten
Der nächste Kindergottesdienst findet
statt am 9. März um 10 Uhr .

Senioren
Herzliche Einladung zum Seniorennach-
mittag am Dienstag, 11. März, 14.30
Uhr. Der ehemalige Oberbürgermeister
Dr. Erwin Vetter wird zu Gast sein. Er
wird den Künstler Emil Wachter vorstel-
len, der im Jahr 2012 im Alter von 90
Jahren verstorben ist und unter anderem
die Martinskirche ausgestaltet hat. Das
Schaffen Wachters ist tief in der bibli-
schen Tradition verwurzelt. Es lässt den
Betrachter teilhaben an persönlichen und
gleichzeitig exemplarischen Erfahrungen.

Kurs Krankenpflege
Die Sozialstation Ettlingen und die Pau-
lus-gemeinde laden ein zu einem Kurs
„Krankenpflege für Pflegende und In-
teressierte“. Der Kurs findet statt im
Gemeindehaus jeweils donnerstags: am
13., 20., 27. März sowie am 3. und10.
April, von 18-21 Uhr. Die Kosten über-
nimmt die AOK.
Themen:
· Einstufung in die Pflegeversicherung
· Pflegehilfsmittel bei Schwerkranken
· die Selbstpflege (Umgang mit der eige-

nen Gesundheit)
· Grundpflege, Komplikationen in der

Pflege, rückenschonendes Arbeiten
· Einstufung von Demenzkranken
Anmeldung im Pfarramt, Tel. 12462
Kursleitung: Ralph Schneller, Kranken-
pfleger

Freie evangelische Gemeinde

Winterspielplatz OHNE Winter

Wie ist das eigentlich, wenn eine Ge-
meinde einen 800 m2 großen, kosten-
freien Indoorspielplatz anbietet, auf dem
sich Kinder von 0-8 Jahren sich während
der kalten, nassen und ungemütlichen
Winterzeit austoben können und dann
bleibt der Winter weg. Einfach weg! We-
der ist es sehr nass, noch ausreichend
kalt. ,Bleiben wir nun hier unter uns und
testen, ob die Rollenrutsche auch einen
ausgewachsenen Pastor aushält‘, ha-
ben sich Rainer Meier und seine vielen
ehrenamtlichen Helfer vielleicht gefragt.
Der Test wurde nicht notwendig, denn im
seinem dritten Jahr brauchte der Winter-
spielplatz keinen Winter mehr, um War-
teschlangen zu produzieren. Volles Haus
in den Räumen des Gemeindezentrums
der Freien ev. Gemeinde Ettlingen, nicht
nur während der 8 Donnerstage, an de-
nen der Winterspielplatz stattfand, son-
dern auch am neu eingeführten Fami-
liensonntag, am Papa-Kind-Nachmittag
und natürlich am jährlich stattfindenden
Kindersachenflohmarkt. Dank der nun
schon etablierten Zusammenarbeit mit
dem Jugendzentrum Specht, dem Spie-
lehaus Ettlingen und dem Judozentrum
Palermo konnte das breite Spieleange-
bot ausgebaut werden.
An den 10 Spielplatztagen kamen 1403
Kinder mit ca. 800 Begleitpersonen. Vie-
le Eltern und Großeltern waren Stamm-
gäste, aber da Kinder auch aus dem
‚Spielplatzalter‘ herauswachsen, konn-
ten auch neue Gäste begrüßt werden.
Wie immer hat der Cafébereich das
Kennenlernen der Erwachsenen unter-
stützt und für die Kinder Gelegenheit
zum Verschnaufen und Erfrischen gege-
ben. Eine ganz besondere Attraktion in
diesem Jahr war ein neuer, besonders
stabiler Tischkicker, der vom Preisgeld
‚Familienfreundliches Ettlingen‘ ange-
schafft werden konnte.

Vitaminbonbons für Geist und Seele
Im Anschluss an die Predigtreihe ‚Ge-
meinsam‘ bietet die FeGn ab Mitte März
jeweils zwei Seminare zur Paarbezie-
hung und zur Kindererziehung an.
Auftakt bildet das Seminar ‚Schau hin!‘
Kompetente Medienerziehung in den
ersten zehn Lebensjahren am 15. März
von 10 – 12 Uhr. Das zweite Seminar
zur Thema Erziehung findet am Freitag,
9. Mai von 20 bis 22 Uhr statt und be-
handelt das Thema ‚Konflikte (er)leben‘.
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Die Partnerschaftsseminare beginnen
mit einem Candle-Light-Diner am Frei-
tag, 21. März um 20 Uhr. Thema: ‚Wir
sind ja sooo unterschiedlich! Wie schaf-
fen wir es, trotzdem ein gutes Team zu
sein?‘ Neben dem Diner, Impulsrefera-
ten ist ausreichend Zeit für Zweierge-
spräche. Fortgesetzt wird das Thema
am Donnerstag, 3. April, 20 Uhr ‚Was
tun wenn’s kracht?‘ – konstruktiv Kon-
flikte lösen.
Zu allen Seminaren ist der Eintritt frei –
über Spenden freuen wir uns. Für das
Candle-Light-Diner wird ein Kostenbei-
trag von 15.- € pro Person erhoben.
Anmeldung ist generell erforderlich ent-
weder 07243 529932 oder formlos an
rainer.meier@feg-ettlingen.de
Ausführliche Informationen unter www.
feg-ettlingen.de

PaB-Jugendfreizeit Sommer
Am Samstag, 16. Augustgeht es los!
Die PaB-Sommerfreizeit für Jugendliche
ab 14 Jahren in der Dobelmühle in Au-
lendorf. Ein Hochseilgarten, Beachvol-
leyball, ein kleiner See und vieles mehr
erwarten Dich! Action und Relaxen,
neue Leute kennenlernen, Spaß haben
in cooler Gemeinschaft.
Kosten für Fahrt, Unterkunft, Essen und
Programm: 185.- € (Frühbucher bis 31.
März), oder 215.- € ab 1.April. Infos
und Anmeldung: Freie ev. Gemeinde Ett-
lingen, Jonas Günter (07243 5245628)
oder jonas.guenter@feg-ettlingen.de

Musical: Verschleppt nach Babylon,
Sa. 8.3 - 16 Uhr

Zusammen mit den anderen Jugendli-
chen aus vornehmen Häusern werden
Daniel und seine Freunde nach Babylon
verschleppt. Sie sollen dort dem ge-
fürchteten König Nebukadnezzar dienen
und geraten so in ein gefährliches Aben-
teuer.
Verschleppt nach Babylon - 80 Minu-
ten Musical für die ganze Familie. Los
geht's am Samstag um 16 Uhr in der
Freien evangelischen Gemeinde Ettlin-
gen, Dieselstraße 52.
Infos zum Musical, Bilder und Impressi-
onen vom letzten Jahr unter
www.feg-ettlingen.de und
www.adonia.de

Liebenzeller Gemeinde

Neue Kinder in Krabbelgruppe
„Gott kennen lernen von Anfang an“
willkommen
Die Krabbelgruppe der Liebenzeller Ge-
meinde Ettlingen hat gerade wieder Kin-
der in den Kindergarten verabschiedet
und heißt deshalb neue Kinder und ihre
Mamas oder Papas willkommen.

Wir treffen uns immer donnerstags von
9:30 –11 Uhr in unserem neuen Gemein-
dehaus in der Mühlenstraße 59. Anfangs
gibt es eine kurze biblische Geschichte
für die Kinder mit vielen Liedern, dann
darf gespielt, gegessen und sich ausge-
tauscht werden.

Weitere Infos bei Lore Luithle,
Tel: 0721/4997814

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu

Donnerstag 6. März 14:30 Uhr Einfüh-
rungstreffen Spurensuche - ältere Men-
schen gehen gemeinsam
einen Glaubensweg

Montag 10. März 14:30 Uhr Senioren-
kreis, Thema: Gedanken zur Passion
(nach Matthäus) 16:30 Uhr Treffen der
Nachbarschaftshilfe
20 Uhr Treffen des Peru-Partnerschafts-
kreises

Dienstag 11. März 9:30 Uhr Bildungs-
werk, Thema: Palliativmedizin - die Be-
wahrung der Menschenwürde an den
Grenzen der Medizin 19:30 Uhr Kommu-
nionkreis 2004

Donnerstag 13. März 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: Mehr Natur wagen -
Nationalpark im Nordschwarzwald 14:30
Uhr Spurensuche - ältere Menschen ge-
hen gemeinsam einen Glaubensweg

Pfarrei St. Martin

Dienstag 11. März 14 Uhr Gemeinschaft
der Ältergewordenen: Treffen im Mar-
tinshof 19 Uhr Gegenstandslose Medita-
tion – Kontemplation im Kapitelsaal der
Martinskirche

Pfarrei Liebfrauen

Freitag 7. März 19 Uhr Zeltlager-Eltern-
abend der KjG Liebfrauen

Sonntag 9. März 10 Uhr Frühschoppen
der KAB

Montag 10. März 18:30 Uhr Frauen-
Gymnastikgruppe

Dienstag 11. März 20 Uhr Treffen des
Gemeinsamen Pfarrgemeinderates

Donnerstag 13. März 20 Uhr Eltern-
abend Erstkommunion 2014

Luthergemeinde

Dienstag, 11. März 14.30 Uhr Senioren-
kreis „Goldener Oktober“ Richard Wag-
ner Gemeindezentrum Bruchhausen,
14.30 Uhr Frauenkreis Oberlin in der
Paulusgemeinde, Frauenkreis am 12.3.
um 18 Uhr im Gemeindehaus Liebfrauen
entfällt

Mittwoch, 12. März 20 Uhr Chor
Gemeindezentrum Bruchhausen

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Samstag, 19.30 Uhr Jugendgruppe PaB
(People and Bible) von 14 - 18 Jahren,
Jonas Günter, 07243 5245628

Mittwoch, 10 Uhr miniMAX für Eltern
mit Kindern von 0 bis 3 Jahren, Nadine
Laukemann 07243 3133020; 14:30 Uhr
TaM (Treff am Mittwoch, jeden 2. und 4.
Mittwoch) für Menschen fortgeschritte-
nen Alters, Karl-Heinz Lehmann 07243
606509, 17.30 Uhr Jungschar für Kids
von 8 bis 12 Jahren

Freitag, 10-11 Uhr Eltern-Café für Eltern
mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bürger-
treff im Fürstenberg, Ettl.-West Caroline
Günter; 15.30-17.30 Uhr Fred´s Freun-
destreff Spieletreff zweimal im Monat,
Bürgertreff im Fürstenberg, Ettl.-West,
Jonas Günter 07243 52 45 628

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59

Freitag, 15.30 Uhr Käferclub für Kinder
von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)

Montag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Montag
im Monat); 20 Uhr Hauskreis 1; 20.30
Uhr Hauskreis 2

Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich, ungerade KW)

Mittwoch 16.30-18 Uhr Jungschar
(Mädchen/Jungen 8 bis 13 Jahre)
18.45 Uhr Teenkreis für 13- bis 18-Jäh-
rige; 20.30 Uhr Hauskreis 3

Donnerstag 9.30 - 11 Uhr Krabbelgrup-
pe "Gott kennen lernen von Anfang an"
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelkreis

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Mittwoch, 20 Uhr, Bibel- und Gebets-
stunde Jeden 3. Donnerstag/Monat,
9 Uhr, Frauenkreis/-frühstück,

Freitag (14-täglich), 17 Uhr,
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)

Samstag, 18 Uhr, Jugendkreis
(14-20 Jahre)
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Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:

Bis 18. Mai, Mi-So: 11 – 18 Uhr
Das lässt ja tief blicken ... der Stadtge-
schichte auf der Spur Mitmach-Ausstel-
lung für die ganze Familie. Informatio-
nen: 07243 101-273 Museum

Bis 16. März, Mi – Sa 15 – 18 Uhr, So 11
bis 18 Uhr Franz Bernhard – Radierun-
gen, Modelle für öffentliche Arbeiten
und Güsse Eintritt frei Kunstverein Wil-
helmshöhe

11. März bis 17. April, Di, Do, Fr: 12 -
18 Uhr; Mi: 10 - 18 Uhr; Sa: 10 - 13 Uhr
Augenblicke im Himalaya Fotografien
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12

Veranstaltungen:
Freitag, 7. März,
20:30 Uhr Don Menza – Renato Chicco
– Bernd Reiter Don Menza (sax), Renato
Chicco (org), Bernd Reiter (dr) Eintritt 16
€/ 11 € (erm.) Einlass 19:30 Uhr/ Karten
an der Abendkasse Jazz-Club Ettlingen
Birdland59

Samstag, 8. März,
10:30 Uhr Treff am Samstag Vorlesezeit
für Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern.
Mit Rosina Reimann Keine Anmeldung
erforderlich Stadtbibliothek Obere Zwin-
gergasse 12
16 Uhr Vorpremiere Juniormusical
"Babylon" Weitere Informationen unter:
www.feg-ettlingen.de oder www.adonia.de
Freie evangelische Gemeinde Gemeinde-
zentrum Dieselstr./Ecke Ottostraße
19 Uhr Die Schelmenstreiche des Sca-
pin PREMIERE Von Molière, Neubear-
beitung Ute Merz Karten in der Stadtin-
formation 07243 101-380, sowie in der
ABRAXAS Buchhandlung: 07243 31511
Preise: 10 €/ 8 € (erm.) kleine bühne Ett-
lingen Schleinkofer-/Ecke Goethestra-
ße, Weitere Termine um 19 Uhr: 15./ 22./
29.März, um 18 Uhr: 16., 23.+ 30.März
ab 20:30 Uhr LIVE im ZELT Tobias Rei-
chenbacher & David Schumacher
Acoustic Covers! UKB 5 € Tickets an
der Abendkasse und im VVK WaTT's
Brasserie & Cocktailbar

Montag, 10. März,
ab 18:30 Uhr Ausbildungsplatzbör-
se, Eintritt frei! Ansprechpartnerin: Frau
Karbstein: Tel. 07243 101-518, Stadt
Albgauhalle

Dienstag, 11. März,
9:30 Uhr Palliativmedizin - die Bewah-
rung der Menschenwürde an den Gren-
zen der Medizin Referent: Prof. Dr. Jörg
Mezger, Chefarzt St. Vincentius-Kliniken,
Karlsruhe Anmeldung: Marion Winheller
Tel.: 07243 5148300 E-Mail: marion.win-
heller@web.de Bildungswerk Ettlingen
Pfarrzentrum Herz-Jesu

19 Uhr So funktioniert´s: Rundgang
durch die Stadtbibliothek mit Biblio-
theksleiterin Siglinde Taller. Anmeldung:
Tel. 07243 101-207 oder stadtbiblio-
thek@ettlingen.de Stadtbibliothek Obere
Zwingergasse 12

Mittwoch, 12. März,
16 Uhr Klaviermusik von S. Prokofjew
Vortrag über klassische Musik Referent:
Gerhard Wagner Seniorenbeirat der
Stadt Begegnungszentrum

Donnerstag, 13. März,
9:30 Uhr Mehr Natur wagen - ein Na-
tionalpark im Nordschwarzwald Martin
Klatt, Dipl.-Biologe, Naturschutzbund
Baden-Württemberg (NAB), Stuttgart
Anmeldung und Leitung: Dietrud Berg
Tel: 07243 12943 dietrud-berg@t-online.
de Bildungswerk Ettlingen Pfarrzentrum
Herz-Jesu
19:30 Uhr Armin Kolarczyk & Stefan
Veselka Lieder von Beethoven, Brahms,
Schönberg, Schubert und Wolf Preise:
20 €/ 10 € (erm.) Karten in der Stadtin-
formation 07243 101-380 Fördergemein-
schaft Kunst Asamsaal/Schloss

Wanderungen:

Mittwoch, 12. März,
13:20 Uhr Mittwochswanderung Wan-
derung von Marxzell nach Frauenalb,
Besuch des Automuseum, Abfahrt:
13:33 Uhr AVG Ettlingen Stadtbahnhof,
Gehzeit ca. 1,5 Stunden, Führung: Theo
Jung NaturFreunde Ettlingen Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof

Donnerstag, 13. März,
8:40 Uhr Kuppenheim, Haueneber-
stein-Balg Abfahrt Ettlingen Stadt: 8.48
Uhr Karlsruhe Albtalbahnhof: 9.16 Uhr
Gehzeit: ca. 3 Stunden Führung: Ursel
Dahlinger, Regio- oder Seniorenkarte er-
forderlich, Schwarzwaldverein Ettlingen
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker,
jeden Donnerstag, 19.30 Uhr bei der
Pauluspfarrei, Schlesierstr.3, und jeden
Freitag, 19 Uhr im Caspar-Hedio-Haus;
regionale Kontaktstelle:
Fasanenstr. 1, Karlsruhe, 0721 19295,
täglich 7 bis 23 Uhr.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, 07242 1003 so-
wie donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr in
der Schillerschule, Ruth Baumann, Tel.
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen 54950.

Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Feininger 07243 9497336 oder
Beate Klein 07243 99391.

Angehörige psychisch Kranker helfen
einander, Info-Telefon donnerstags
17 bis 19 Uhr unter 07202 942632.

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr. Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), tele-
fonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Menschen mit Behinderungen - "Netz-
werk Ettlingen": Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilhabe,
Information unter 07243 523736. Home-
page www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": mittwochs 14 - 16 Uhr Gesprä-
che und Beratung in der VHS, Pforz-
heimer Str. 14, Eingang Seminarstraße.
Offener Gesprächskreis jeden ersten
Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr
im Stephanus-Stift am Stadtgarten.
Infos unter 0176 38393964,
E-Mail: info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden zweiten Freitag im Monat
14 Uhr, Information und Anmeldung
07243 20226 (Maria-Luise Wipfler).

Selbsthilfegruppe für Stimmenhörer,
Treffen an geraden Kalenderwochen,
montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen:
Caritasverband Ettlingen 07243 515133

Parteiveranstaltungen
Senioren-Union
Die Veranstaltung "Altengerechtes
Wohnen" findet bereits am Mittwoch,
12. März um 10 Uhr im Kolpingsaal,
Pforzheimer Str. 23, sprechen wird Tho-
mas Müller, Geschäftsführer der Bau-
gemeinschaft Ettlingen, Mitglieder und
Interessierte sind eingeladen.
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